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Desorganisation.
JSnw unserer Berliner Redaktion.

Orr? 8- De», Kaum fhib die bayerischen LosWungsAMste
anscheinend beschwichtigt , da kündigen sich bedrohlich« staat -

^ ^ ^ibstLndigkeitsbestrebsngen vom Rhei« her an . In drei Rie -
^ lunge* der Zentrumspartet haben nach Ansprachen des

geordneten Trtmbor » und Marx rund 5000 Personen
Snvaltigem Beifall dte baldige Proklamieruwg einer dem

-' lhen Reich «gehörenden selbständigen rheinisch- westfälischen Re-
? gefordert. Die Forderung wäre nrit der völligen Unmöglichkeit

in Berlin jetzt eine geordnete Regierung zu schaffen. Ins -
steinen hier religiöse und finanzielle Befürchtungen zu-

kor- ^ liegen . Die Trennung von Kirche und Staat , die Wolf
fe: th.

'Cinn so vorschnell als fein Regierungsziel publiziert hat , und

pi
Staatsbankrott infolge der unkontrollierten Ausgaben -

Schaft , haben die Wortführer der rheinischen Bewegung , wie sie
hr« t !uen* ^ den Weg der Selbsthilfe gedrängt . Daß sie dabei für
So r? I ?on att der Einheit des deutschen Reiches und des deutschen
fctte

*5 l?^holten wollen, ist Männern wie Trimborn und Dr . Marx
Lfo

®e ' ieiec zu glauben . Aber niemand weih, ob sie der jetzt ent-
Bewegung Herr bleiben können, zumal von Frankreich her

k^ J **k*fend< Stimmen laut werden, daß sich die linksrheinische
®cmt r rWItß ' ci3tT^ 't der französischen Republik anschließen könne ,
fem • lieber zu dem mächtigen, reichen Frankreich, als zu
frn

Cll 'n^ rtcn , nrit allen Kriegskosten belasteten Deutschland gehö -
-̂ ie Gefahr , die dem deutschen Volke von Rheinland -

Joch ^ dwh ^ ^ also in Wirklichkeit weit größer, als sie heute

|j doch ist sie es nicht allein , die dem Rat der Volksbeanftrag -

m
t7i

.Berlin dringend nahelegt , dem gegenwärtigen Zustand der
(in - Desorganisation sobald als möglich durch Einsetzung

gesetzlich utorisierten , mit den nötigen Machtmitteln ans -

lut en demokratischen Volisregierung auf dem Wege der konsti-
, renden Nationalsersanni ' lung zu beenden. Die inneren Zer¬
vix .̂ Erscheinungen der letzten Wochen sind fast noch schlimmer als

ten^ r
1
.
en ' ®ei a !1f hervorragendem Posten gegenwärtig mitregie -

'̂ ialdemokratische Reichstagsabgeordnets Robert Schmidt ent-
kih .

i !tT »Vorwärts " ein anschauliches Bild , das bei aller Zurück -
" 8 der Kritik genug des Trostlosen enthält .

»en Arbeiter - nnd Soldatenräte entfalten danach in verschiede -
Ischen Bezirken eine weit gewaltsamere Tätigkeit , nicht nur

^chts ' r auch in Ernährungsangelegenheiten , als es rück -
» Ur z? ^andräte früher gewagt hätten . Sie beschlagnahmen nicht
ko? te des eigenen Bezirks, sondern auch durchfahrende Trans -

^
' u Gunsten der ansässigen Bevölkerung , ohne jede Rücksicht-

tthLf a !: z
, das Bedürfnis der Gesamtheit . Sie verschwende ^ in un-

^>»zel das ohnehin knappe Transportmaterial und gehen an
die stellen zu regelrechten Schiebergeschästen über . Sie leg ?n
selbst ^ , .̂

^i?en Reparaturen des Schiffsbaues still und sie greifen
dl- ^ Mch in den Produktionszuwachs selbst solcher Betriebe ein,
fctocrr * T Soften ««« wichtiger Ernährungsmittel betraut sind . Tie
-Ai ? x ;

lchaftlichen Autoritäten werden ausgeschaltet durch Leute , die
Arbeiterschaft angehört und von den Aufgaben auf wirt-

vhneb
' Gebiete keine Vorstellung haben . Dadurch wird das

W 3<
m

r,3CrT
.
ü±t«te Wirtschaftsleben völlig zerfallen u . die Ernährung

^ ^ höchste Gefahr gebracht. Tatsächlich ist heute schon das
r»he^ ?enst trotz der unbegreiflichen und auf Stimmungsmache be-
ZZol ' .̂ " Erhöhung der Brotwation , uns näher als die deutschen

fassen denken .
»"hniDW (

** finanzielle Zusammenbruch unvermeidlich ist, wenn die
Verschlenderurg des Ratioiralvermögens , die wir heute

Wr $L ^ ^ chten, nicht sehr schnell beendet wird , liegt so klar auf
»?. ' k« f! kein Beweis dafür beigebracht zu werden braucht.

*e<̂ V ?
c

■ 5 aller dieser Erscheinungen muß der Rat der Volks-
aufq

'
^ w . dem es keineswegs an der nötigen Einsicht fehlt , immer

£<3 dringend ermahnt werden , zu handeln , ehe es zu spät ist.
:8eotw I offensichtlich nur der Mut , und die Kraft , gesetzmäßig

i ^ ^^Uide herbeizuführen . Deshalb sollen sie die National -

Aiigli^ nng wicht erst Ende Februar , sondern so schnell wie irgend
18, fdjfl

tti 'chlcn und zusammentreten lassen. Der Wahltermin des
'
toetfcen

rWOlt ßUf einen weit früheren Zeitpunkt verschoben

Et
Unruhen in Berlin,

tc "
ucn ! atnpfe . — VerhaftunL des Sollzugs »

rats .
Berlin , 7. Ds^ Ueber Zusammen st She in der«

e , Her «. ° > e, ferner wohl auch e«mge fit
t q (

' ^ gebung versammelt und wollten einen Soldaten -
Nachdem sechs Redner gesprochen hatten , zogen dis

*>?aa et in Richtung aus den Lehrter Bahnhof ab. Unter -
*> « rh die völlig Unbewaffnete« durch Truppen de «

» Nusiliere zerstreut .
*j,f k

em Zweiten Zug , der aus den Sophiensälen kam , traten
" Kreuzung der Inxalidenftra ^e die a i k ä f e r" ent-

*ie riefen ihnen zu : „Li use in and er gehen \" Als sich
•"»« IN

mou'ftnn*«n weigerten und ihre Kameraden daraus auf-
e i n i

* Achten , das, sie v»llig unbewaffnet feien, fielen plötzlich

»e. k » m
vener «l-Na ? org!liig ist auf einen Befehl des Neneral

kr>n, .^ „
° ^ dex Eard - truppen zurückzuführen Das ® i . . .

t « „
'

, ° ^bit« an die Füsiliere den Befehl gegeben, M » n n f ch
>e„

' mbereit auf die Ctrahe zu schicken und die Demonstrein-
»s den Germania - «nd und Sophiesälen zu zerstreuen.

^
'
wll *

W
bit Borzänge bei den Unruhen im Norden gibt

StonHr
" tilgende Darstellung: „In einer Versammlung der

d«!. ' ° ! d a t e n , Urlauber und Deserteure , die p r o t e st i e r t e n.
Bus. 011 ' finen keine Vertreter in den Soldatenrat
der N ^Tr ltn mos)>en seien , erschien ein Soldat und teilte mit, dag

» m 5 Uhr » - » haftet worden fei . Der da¬

raus veranstaltete Demonstrationszug wurde vor dem Ora-
Nienburger Tor von Soldaten mit Maschinengevehr -
scuer empfangen nnd auseinandergetrieben .

MTV . Berlin , 6. Dez. Abends zogen M a t r o f e n und S » l d a -
te « mit Gewehren in mehreren Kolonnen vor die Reichskanz «
l e i. Ihr Führer Spiro sagte in einer Ansprache an die Truppen :
«Deutschland steht vor einer Katastrophe . Wir verlangen ,
daß die Nationalversammlung auf den 2 0. Dezember
einberufen werden soll. Der Vollzugsrat darf die Re -
grerung nicht langer unter Druck fetzen. So bringe ick) denn
das Hoch anfdie deutscheRepublik und auf ihren ersten
Pr ^iisidenten . den Genossen Fritz Ebert aus ."

Daraus nahm Ebert das Wort iod sagte u . a . : „Ein ein -
heitlicher Wille muh die Geschicke des ganzen Reiches leiten .
Die Führung der Geschäfte mr' ß fest in den Händen der
Reichsleitung lieoen . Vergeht nicht, dah Eure heimkehrenden
Kam-raden mitwählen sollen . Geduldet Euch bis zur T a g u n g d e r
deutschen Arbeiter - und Soldatenräte am IG. Dezem¬
ber, die sich über den früheren Termin der Ratio nalver -
s a m m l u n g schlüssig werden soll." Ebert schlotz mit einem Hoch auf
die /deutsche Sozialdemokratie .

Sodann sagt « ein Matrose aus Kiel : «Ich habe an Ebert die
klare Frage zu richten, ob er unserem Ruf zum Präsiden -
ten der deutschen Republik folgt oder nicht." Mit fester
Stimme antwortete Ebert : «Ich werde nicht annehmen , ohne
mit der R e g i e r « n g gesprochen z», haben ."

Dann marschierten die Matrosen und Soldaten in geschlossenes
Zuge ab.

Die Volksbeanftragten Ebert . Scheidemamn und Lands-
berg teilt en gleichzeitig init , die Neichsregierung steht der Verhaf -
tungdesVollzugsrates vollkommen fern. Die Trupven sind
dabei mihbraucht worden. Die Mitglieder des Vollzugs -
rates sind sofort freizulassen . Die Truppen fordern wir
aufbin Ruhe die Kasernen auszusuchen .

WTB . Berlin , 6 . Dez. Der Vollzugsausschuß des
Arbeiter - und Soldatenrats teilt mit : Ein Putschver -
su ch. Kurz zu Beginn der Sitzung des B o l l z u g s r a t e s um 4.30
Uhr w .irde mitgeteilt , daß eine großeTr uppenmacht , bestehend
auf Fronzern , Earde ^ iouieren , Flammenwerf ., Marineinfanterie und
Landsliegsrn sämtliche A .« sgänge des Hauses besetzt haben
lud, im Begriff ? seien, einz » dringe n , NM d« ,l Bollzugsrat
zu verhasten . Die bereits begonnenen Beratungen über den ersten
Punkt der Tagesordnung wurden fortgesetzt und nur ein Mitglied ab-
geordnet, lim den Tatbestand festzustellen .

Kurz darauf drang ein Feldwebel der Gardepioniere
mit etwa ZV Mann (Pioniermarine ) , meist sehr junge Leute^ ein
und ertlärte den Vollzugsrat für verhaftet , und zwar im
Namen der Neichsregierung . Aus das Verlangen des Vorsitzenden ncch
einem s ch r i s t l. B e s e h l , erklärte er , daß er einen solchen nicht
habe und dcß er nur dem Befehl seines Vorgesetzten folge. Aus die
Frage , wer dieser Borgesetzte sei, lehnte er die Antwort ab . Er ließ
die Tüte zum Sitzungssäle schließen , stellte Posten davor
und der Ofsizierstellvertreter von den Franzern gab feinen Leuten den
Besehl, zunächst G Mann vom Vollzugsrat und alsdann weitere Ernp -
pen von K Mann abzuführen.

Da die Mitglieder des Bollzugsrates energisch pro -
testierten und die Mannschaften sich unentschlossen zeigten, zog
sich die Ausführung dieses Befehls hin . Inzwischen erschien der
Vollsbeauftragte Ba r t h nnd gab im Namen des Rates der Volks-
beauftragten dem Feldwebel den Befehl , mit den Mannschaften so-
fort den Saal zu räumen . Nach anfänglichem Sträuben führte
dieser schließlich den wiederholten Befehl aus . Inzwischen hatte sich
das preußische Abgeordnetenhaus mit einigen hundert
Mann Truppen gefüllt. Gleichzeitig waren aber auch meh -
rere Tausend Matrosen zum Schutze des Vollzugs »
rates erschienen , ferner große Massen von Arbeitern .
Alle diese wurden vom Vollzugsrat wieder fortgeschickt . Kurz
darauf erschien auch der Stadtkommandant Wels , den der Vollzugs,
rat ersuchte , die Absperrung der Linden , die inzwischen er-

folgt war . sofort wieder auszuheben . . Ferner ordnete der

Vollzugsrat die Verhaftung des Feldwebels der Garde-

Pioniere , des OfsizierstelZvertreters und einer Reihe weiterer Per -

sonen wegen dringenden Verdachtes gegenrevolrtionärer Umtriebe an.
In dem sogleich vMgenommenen Verhör wurde festgestellt,

d .»ß den Mannschaften 5 Ä a r k pro Person versprochen worden wa-

ren , wenn sie sich an dem U m st u r z . von dem die Führer lediglich zu
ihOcn gesprochen hatten , beteiligten . Ebenso wurde ein gewisse?

Franz verhaftet , der vorgeführt wurde unter der von ihm zu-

gestandenen Beschuldigung, an der Spitze eines Trupps Soldaten in
die R e d a k t i o n d e r ,.R o t e n F a h n e " eingedrungen zu sein » nd

eigenmächtig den Betrieb aufgehoben zu h ^ben.
Es gelrnste noch namens des Rates der Volksbeanftragten fol-

gende Erklärnng von Hanfe zur Verlesung : „Der Rat der
Volksbeaustragten i) it nicht den Austrag erteilt , irgend ein Mit -

glied des Arbeiter - und Coldatenrates oder einen anderen zu ver-

hasten. Jede anderslautende Behauptung ist unwahr . Die Solda -

ten werden zu kontrerevolutionären Zwecken mißbraucht , wenn sie

zur Durchführung eines angeblichen Hastbefehls verwendet werden ."

Der Bollzugsrat setzte alsdann seine Beratungen fort ,
die mit dem Beschluß endigten , sosort eine gemeinschaftliche Sitzung
mit der Reichsregierung abzuhalten .

Die Berliner Presse .

= >Berlin . 7. Dez. Die Vorgänge , die sich in den gestrigen Nachmit-

tags - und Abendstunden in Berlin abgespielt haben , sind , wie der

„Vorwärts " schreibt , nicht nur aufs tiefste zu beklagen, sondern auch
auf das schärfste zu verurteilen . Es ist notwendig , sie restlos aufzu-

klären uud die Schuldigen rücksichtslos zur Verantivartung zu ziehen.
Die Straße » kämpfe erlZären sich aus dem gewissenlosen
Treiben der Spartakusleute und der ungeheuren Er¬

bitterung von neun Zehntel der Berliner über

dieses Treiben . Wenn die Spartakusleute mit der Beschuldi -

rjimg kommen werden , di? Regierung lasse auf das Volt schießen , so ist
daraus zu erwidern , daß in der C h a u s f e e st r a ß e B o l k auf
Volk geschossen hat ; denn die Soldaten sind doch schließlich auch
Volk. Die Soldaten hatte« den strengste « Besehl von der Kom¬

mandantur, die Waffen nicht zu gebrauchen , es liege denn
ein Fall von unvermeidlicher Notwehr vor . Die Soldaten ver»
sichern , daß sie sich tatsächlich in Notwehr befunden haben . Auf jede«
Fall sind sie keine blinden Werkzeuge einer höheren Macht , sonder«
sie sind freie Bürg erder Republik wie wir. Niemand zwingt
sie , niemand erlaubt ihnen , unschuldiges Blut zu vergießen .

In der «Boss. Ztg." liest man : «Die Anhänger d « r Spar »
takusgruppe haben gestern einen Putsch in Szene zu setzen
versucht. Sie versehen ihre Anhänger systematisch mit Waffen
und Munition . Ihr Ziel ist ein G e w a l t st r 6 i ch, der sie int
den Besitz der uneingeschränkten Macht zunächst in Berlin
bringen soll. Die gestrigen Vorgänge dürften ihnen allerdings gezeigt
haben , daß ihre Rechnung nicht ganz stimmt . Sie werde« allmählich
zu der Ueberzcugung kommen, daß die überwiegende Mehr -
heit des deutschen Volkes, auch die Soldaten , nicht gewillt
ist, die Errungenschaften der demokratischen Revolution an dw
Gewaltherrschaft der klein st en Minderheit zu
verlieren.

" .
Das «Berl. Tagebl." sagt : «Es darf nicht so weitergehen ,

weil bei einer Fortdauer solcher Zustände die Entente unzwei «
felhaft einen geradezu vernichtenden Frieden diktieren
wird.

"
Die „Berl . Morgenpost " schreibt : Es muß jetzt bald ge ^

handelt werden . Man nehme den frühesten Termin für ?
die Wahlen zur Nationalversammlung, der überhaupt möglich!
ist. In jeder Verzögerung liegt eine neue Gefahr und jedes Zögern
könnte neue Opfer kosten ."

. .= Berlin . 7 . Dez . Ebert hat , wie der „Vorwärts " schreibt ,
mit der Nichtannahme der Präsidentschaft der Republik , die ihm
von den Soldaten angetragen wurde , bewiesen , daß die sozial»
demokratische Partei es lehnt , sich auf dem Wege eines
Handstreiches die alleinige Macht zu verschaffen, daß sie die Der»
träge , dfe sie geschlossen hat , hält . Auf der anderen Seite wird
man nicht erkennen dürfen , daß die Massen der Bevölkerung
Berlins und des ganzen Reiches eine in ihrer freiheitlichen Auf -
fassung faste Regierung will , daß sie die Ordnung will und daß
sie der Sozialdemokratie die Kraft zutraut , Ordnung zu halten .

Der Spartakusbund verhält sich zu dieser Masse wie ein
Sandkorn gegen einen Felsen . Er muß auf die Drohung mit
der Gewalt , auf bewaffnete Um'üoe verzichten, or muß sich dem
Willen der ungeheuren Mehrheit des Volkes unterordnen . Als
bestes Mittel , ihn von lveiteren Torheiten abzuhalten ,
empfehlen wir immer wieder , ihm den Mehrheitswillen des
Volkes so rasch und so deutlich wie möglich fühlen zu lassen.

Die S p a r t a k u o q r u p p e ruft nach dem
Massenstreik .

D . Berlin , 7. Dez . (Privattel .) Zum Zeichen des Pro »
t e ft e s gegen die gestern abend in Berlin stattgehabten
Straßen kämpfe zwischen den Eardetruppen «nd
Anhängern der Spartakusgruppe , wobei es zu
vielen Opfern an Toten und Verwundeten kam. fordert
das Organ der Spatakusleute . die „Rote Fahne "

, die A r b e i »
terschaft Berlins zu einem Massenstreik auf .

Die Agitation der Spartekusleute .

Sch . Berlin , 7. Dez. (Privattel .) Die Spartakus »
l e u t e haben für den morgigen Sonntag in Groß -Berlin
ZV Bolksve ^ sammlungen gegen den Absch » uk
eines Friedens mit der Entente einberufen . Im
Anschluß daran soll ein Umzug «ach der innere « Stadt
erfolgen .

Truppen für dke Regierung Ebert - Haase .
WTB . Berlin , 6 . Dez . Suppe , der Führer der freiwilligen

Truppe der Regierung Ebert -Hacrse, erläßt einen Ausruf an ge-
diente , mit der Waffe ausgebildete Unteroffiziere , die sich gc»

nügend ausweisen können, daß sie sich schriftlich für die Re «

gierung Ebert -Haase erklären und in diese Truppe eintreten .
Bon den zurückkehrenden Fronttruppen .

Sch . Berlin . 7. Dez. (Privattel .) Die in der letzten
Woche nach Berlin zurückkehrenden Fronttruppen haben»
wie zuverlässig gemeldet wird , unterwegs das Hissen der
roten Fahne abgelehnt . Die Regimenter werden
mit ihren alten Rationc . lfahnen «nd Standarten .
in Berlin erscheinen.

Neue S t r aß e n u m z L g e in Berlin .

Sch . Berlin , 7. Dez. (Privattel .j Für heute aben ^

sind neue Straßen umzüge der Berliner Sol >

d a t e n einberufen . Auch die Liebknechtgruppe ruft

ihre Anhänger zu Massenspaziergängen zusammen.

Liebknecht verkündete in den gestrigen BeksÄmmlungen , de ,

Sturz der jetzigen Regierung werde noch inn « ,

halb ti Tagen erfolgen . Das unruhigste Moment liegt
darin , daß die Spartakusgruppe nach ihrer mehrfacher

Versicherung über eine Anzahl Maschinengewehre unt

über Waffen und Munition verfügt .

Die militärische Diktatur verlangt .

Sch Berlin , 7. Dez. (Privattel . ) Zn den Berlinei

Kasernen werden Flugblätter verbreitet , die zm
U n t e r st ü tz u n g der jetzigen Regierung und

Vereitelung neuer Umsturzpläne der Spartakusleute die m i l t.

tärische Diktatur fordern. Zn den 5tasernen ist e ,

gestern zu lebhaften Kundgebungen gegen den Berlinei

Bollzugsrat gekommen.

Da » Ttandrecht für Berlin .

Sch . Berk in . 7. D«J. (Privattel .) Bei den gestrig -,

S t r a ß e o k ä m p s e n in Berlin gab es nach den neuere ,

Berichte » über 2 0 Tot « «nd 28 Verwundete . Ei



BHHnflMnJf . Sam - Ia « , d- » 1 . Stj . Wt ». Ar . B7 & _

verlautet , daß bei der Wiederholung der Unruhen die Bolks -
» « gierung das Staudrecht in Berlin verkünden werde.

»

Trvppenanhäufung in Berlin .
MTB . Berlin , 6 . Dez. Angesichts der großen Zahl der jetzt nach

Berlin zurückkehrenden oder durch Verlin ziehenden Truppen mußte
neben zahlreichen Schulen und anderen Lehranstalten auch das Uni-
»ersitätsgebäude Unter den Linden behufs Unterbringung von Trup -
pen einige Tage für den Unterricht geschlossen werden . Der Betrieb
tn den übrigen Gebäuden der , Universität erleidet dadurch keinerlei
Unterbrechung . Auch wird hoffentlich mindestens ein Teil des Un-
terrichts, der sonst im Hauptgebäude der Universität stattfindet, an-
derswo fortgeführt werden können .

Eisenbahner streik i « Berlin .
MTB . Berlin , 7 . Dez, Erne gestern abend abgehaltene Der-

sanimlung der Eisenbahner beschloß , nachdem die Verhandlungskom-
Mission -an günstigem 6tnrec berichtet hatte , laut „Vorwärts "

, am
heutigen Morgen die Arbeit wieder aufzunehmen , nur eine kleine
Minderheit stimmte dagegen . Die Verhandlung wird heut« nachmit-

fortgesetzt und dürft« zur Zufriedenheit Ser Eisenbahner ent-
schieden werden .

Zwischen Waffenstillstand und frieden .
Kein Vorfrieden ohneNationalversammlung .

D . Berlin , 7. Dez. (Privattel .) Aus besonders zuver-
lässiger Quelle des neutralen Auslandes erhält die „Deutsche
Zeitung " unmittelbar die Meldung , daß Wilson ab -
lehnt , einen Präliminarfrieden abzuschließen, be -
vor die Nationalversammlung zusammengetreten
ist. Zn Amerika ist durch die geschickte Arbeit der En -
t e « t e mit der Zeit der Haß gegen alles Deutsche
immer mehr angeschwollen. Wilson hat durch seine persön-
liche Politik im eigenen Lande viel von seiner Beliebt -
heit eingebüßt . Nach außen gilt er allerdings als der
mächtige Mann , ob er im Innern die » nötig - Unterstützung '

findet , ist sehr zweifelhaft .
Kein Sonderfrieden Bayerns ,

o Zürich, 6. Dez . ( Privattel . ) Professor Förster drahtet
brr „N , Z . Ztg .

" aus München : In der schweizerischen Presse
wird gemeldet , ich sei beauftragt , einen Sonderfrieden für
Bayern zu erbitten . Alle solche Meldungen sind völlig irrtüm -
lich. Aus der neuesten Erklärung der bayrischen Negierung
geht klar hervor , daß Bayern wohl eine föderalistische Entwick-
lung erstrebt statt der zentralistischen , daß aber alle separa-
tistischen Bestrebungen nachdrücklichst abgelehnt werden.

Gegen den Militarismus . >
MTB . London , 5. Dez . In einer Rede in Dundee erklärte

Churchill , die britische Regierung würde auf der Friedenskon -
ferenz die allgemeine und vollständig « Abschaffung der Mili -
tärdienstpflicht fordern .

Lord Cecil teilte in einer Rede mit , daß die Regierung
ihn aufgefordert habe , die Leitung des Teiles der britischen
Friedensdelegation zu übernehmen , die sich mit der Organi¬
sation des Völkerbundes beschäftigen soll. Er habe die Auf -
forderung angenommen .

MTB . Kopenhagen , 6 . Dez. Reuter meldet aus Newyork ,
daß Präsident Wilson vor seiner Abreise noch einmal feierlich
erklärt habe , daß er gegen den Militarismus in jeder Form
kämpfen werde . Die Zerstörung des preußischen Militarismus
betrachte er als Linen wichtigsten Teil seiner Aufgabe .

Wils ons Besuch in Rom .
o Zürich, 6 . Dez , (Privattel .) Die „31. Z . Ztg ." meldet

von der italienischen Grenze : Der Besuch Wilsons in Rom
wird nach römischen Blättern noch vor der Friedenskonferenz
erwartet . Der Präsident wird als Gast beim König wohnen .
Für feine Ankunft werden außergewöhnliche Festlichkeiten mit
großem Prunk vorbereitet . Der Gemeinderat von Rom wird
die kapitolinischen Paläste für einen großartigen Emfan ;, auf
dem Kapital ausschmücken . Im Quirinal wird Wilson der
Rittersaal zur Verfügung gestellt .

Zn Konstantinopel .
, o Zürich. 6 . Dez . (Private !.) Die „R . R . Ztg .

" meldet
von der italienischen Grenze : Italienische Matrosen besetzten
in Konstantinopel die Botschaft Oesterreich-Ungarns . Die
Archive , Möbel und übrigen Gegenstände werden zur Ver¬
fügung des Besitzers gestellt .

I 3 « den Waffenstillstandsverhandlungen
zur See .

MTV . Berlin , 7. Dez . Von der Fortsetzung der Waffenstillstands-
»« Handlungen zur See und deren Ausführung erfahren wir von zu-
ständiger Seite folgendes:

Die Bollmachten des Admirals Beattq find, bis auf die Frage
der Internierung der Schiffe , auf Admiral Browning iibergezsngen.
Die Kommission des Admirals Browning begibt sich in diesen Tagen
nach Hamburg , um die in deutschen Händen befindlichen Handels -
schiff « der Entente zu besichtigen. Diese englische Kommission
besteht aus 6 Mitgliedern . Die Alliierten verlangen nicht nur die
Rückgabe aller in Deutschland internierten Schiffe , sondern auch aller
Schiffe , die durch Prisengerichte rechtskräftig zur Einziehung oerur -
teilt sind. Nach den Bestimmungen des Völkerrechtes sind diese
Schiffe deutsch . Es ist daher gegen das Verlangen ihrer Ausliefe-
rung protestiert worden .

Admiral Browning hat jedoch die Erörterung jeder
Rechtsfrage abgelehnt und vorlangt die Ausführung seiner
Forderung . Die Abgab« aller feindlichen Handelsschiffe soll für Eng-
land und Belgien im Trine, für Frankreich in Dünkirchen erfolg« !!.
Die Schisse sollen mit Proviant und Kohlen ausgerüstet sein . Nicht
fahrbereite Schiffe und Segelschiff « sollen von deutsch« » Schleppern
übergeführt werden . Der Rückiransport der Besatzung soll vo-n deut-
scher Seite ausgeführt werden.

Trotzdem für die Ablieferung der Handelsschiffe kein Termin vor -
gesehen war und obgleich ein« Klärung der Lage durch die Schuld des
Gegners verzögert worden ist. verlangt die englische Kommission die
Rückgabe sämtlicher Handelsfahrzeug« biszuml 7. Dezember .
Gegen diese unberechtigte Forderung ist von deutscher Sfcitc Protest

; ■eingelegt worden . Die Kommission zur Besichtigung der Kriegsschiffe
begann in Wilhelmshaven am 6 . Dezember ihre Tätigkeit. Sie be¬
geht aus Offizieren der englischen , amerikanischen , französischen und
japanischen Marine . Bemerkenswert ist die Forderung der Entente,
daß sobald die Verhältnisse an Land es gestatten , sämtliche
Kriegsschiffe ganz au ß erDienst gestellt , die Besatzungen also
an Land untergebracht werder.

Eine ganz neue Forderung der Entente stellt das
Vergangen dar , nach den neuesten Quellen eine Liste aller fertigen
und im Bau befindlichen Kriegsschiffe einschließlich der
Fkuhfahrzeuge und HilfsZriegsschisfc sowie aller fertigen und im V ?u
befind liehen U-Boo !e , die jetzt in deutschen Marinehäfen liegen, zu
übergeben , ferner innerhalb IS Stunden eine Mitteilung , bis wann
Per Panzerkreuzer Mackensen" zum Verschleppt werden nach einem

bestimmten Hafen bereit sein wird . Weiter soll ein« Erklärung ab-
gegeben werden , daß seit Abschluß d«s WaffenstiNstandsvertrages
keine deutschen Handelsschiffe mit irgend einer neutralen Flagge
überführt worden sind. Ferner ist eine Besichtigung von
Friede ich shafen wegen der dort liegenden Luft streit -
k r S f t e »erlangt worden . Diese Forderungen gehen weit über
die Festsetzung d«s Waffenstillstands Vertrages hi-
naus .
Die deutsche Schiffahrt in der Ostsee gesperrt .

WTB . Berlin , 7. Dez. England hat in Kopenhagen
amtlich mitgeteilt , daß die deutsche Schiffahrt von oer
Entente in der Ostsee nicht mehr zugelassen wird .
Dänische Schiffe können zwar fahren, aber es muß vor-
her eine Verständigung über die einzunehmende La -
dung erfolgt sein. Nur Kali und Kohlen , Halb - und E mtz-
fabrikate dürfen noch aus Deutschland ausgeführt werden.
Dänemark darf nur diejenigen Nahrungsmittel , die auf Eri ^nd
des Wirtschaftsabkommens vereinbart sind , ausführen . Achn-
liche Nachrichten liegen aus Holland vor.

Die neue Maßnahme ist eine unerhörte , mit dem
Wilsonprogramm nicht zu vereinbarende
Verschärfung der Waffen st illstandsbediu -
gungen . Sie bedeutet eine weitere Knebelung des
Gegners , der zuerst entwaffnet wurde , und eine neue
Verschlechterung unserer schweren Ernährungslage ?
durch die unausbleibliche Erhöhung der Arbeitslo¬
sigkeit . Und all dieses, nachÄcm man immer nur von Recht
und Gerechtigkeit gesprochen hat.

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Die Besetzungen im Rheinland .

— Berlin , 5 . Dez . Ein englische? Oberst in Dillin ^en hat den
Zugverkehr auf der Strecke Woywertz—Jrnakerath einstellen lassen.
Ein anderer englischer Oberst in den Rl -oinlvnden hat aus der Strecke
(51 Vith—Ulfingen ebenfalls den Verkehr eingestellt, di« Telegra¬
phen- und Telephonleitungen zerschneiden lassen , die Beamten , die
bei im,protestierten , Hinausgew icsen und sich geweigert , den Bahn -
hofsvorsteh«r zu empfangen . Gleichzeitig hat er streng verbot «^ die
Rheinland « zu verlassen und über die Vorgänge nach -:ußen hin zu
berichten. — Gegen dieses Bornehen , das den Bestimmungen des
Waffenstillstandsvertrages ins Gesicht schlägt , ist sofort Einspruch er¬
hoben worden .

WTB. Köln , 6. Dez . Seit heute morgen 11 Uhi ziehen
englische Lanzenreiter , begleitet von Panzerautomobilen in die
Stadt ein .

Die vornehme Haltung der Amerikaner .
WTB Berlin , (I . Dez . Wie ein soeben aus Trier znrügekehrter

Vertreter des Auswärtigen Amtes mitteilt , vollzieht sich der Ein -
marsch der amerikanischen Truppen ohne jede, störende Begleiterschei-
n«ng für die deutsche Bevölkerung . Das Urteil aller deutschen Kreise,
das des Landbesitzers wie des Mannes auf der Straße geht dahin ,
daß das Benehmen der Amerikaner tadellos ist. Alles geht seinen ge-
wohnten Gang . Die amerikanischen Kolonnen nehmen die größte
Rücksicht auf den zivilen Straßenverkehr . Das vorgeschobene ! ameri -
konische Hauptquartier hat sich seit Sonntag im nrnen Reaierungsge -
bäud« eingerichtet. Keinerlei Erlasse sind ergangen , die irgendwelche
Beunruhigung in der Bevölkerung hervvrrusen können. Ein sicherer
Offizier vom anrerikanischen Hauptquartier versicherte ausdrücklich, daß
es der Wunsch der amerikanischen Führer sei . die Bevölkerung in kei-
ner Weise zn quälen . Am 9 . Dezember werden die amerikanischen
Linien gegen Koblenz vorgeschoben sein.

Aus der Pfalz .
*

A Mannheim , 6 . Dez . Heute nachmittag trafen in Ludwicsha -
ien die ersten französischen Besatzungstruppen , einige huMert Mann ,
ein, unter denen sich auch Farbige befinden . Ein Teil der gestern
hier eingetroffenen interalliierten Kommission hatte auch in Mann -
heim eine Besprechung mit Schiffahrtsinteressenten . Bei der Bespre¬
chung wurde , wie der „Lndw . Gen. -Anz .

" vernimmt , von den Fran -
zosen die sofortige Absetzung der Arbeiter - und Soldatenräte , die Auf-
Hebung des Achtstundentages , die Einführung des Arbeitszwanges
und die Todesstrafe für schwere Zuwiderhandlungen verlangt . Ueber
eine Sperrung der Rheinbriicke ist nichts Bestimmtes bekannt.

D . Berlin , 7. Dez . (Privattel .) Der gegenwärtige Stcllver-
treter des bayrischen Gesandten in Berlin teilt , dem „Bouwärts " zn-
folge, zu den Vorgängen im besetzten Gebiete mit:

»Im Interesse des geordneten Verlaufs der Revolution in ganz
Deutschland liegt es , die vielen alarmierenden Nachrichten über das
B er !? alten der Besät ; ungstruppen in der bayrischen
Rheinpsalz und im Rheinland«! mit Reserve auszunehmen .
Die Meldungen aus d- r Pfalz über die Vergewaltigungen einer
Reihe von Madchen, mußt - schon dementiert werden . Zn Nach-
richten aus dem Rheinland? wird ein falscher Eindruck dadurch er-
weckt, daß die in Aachen . Iüllich Usw . ergänze « » Erlasse als
spontane Eingebungen der Kommandanten hinge-
stellt werden , während es sich leider um Wiederholungen handelt, d -e
von den deutschen Besatzungen in Belgien . Polen und Nordsraulreich
ebenfalls geübt wurden . Es wird festgestellt, daß jede Verall¬
gemeinerung der Meldungen unangebracht ist und nur als be-
äbsichtigte Neuentfachung nationalpolitischer Leiden -
jch ästen betrachtet werden muß."

Die Geschehnisse im Reiche.
Nationalliberale Tagung .

WTB - Berlin . 6 . Dez . Die „Nationallib . Korrespondenz"

meldet , daß der Zentralvorstand der nationalliberalen Partei
auf Sonntag , den 15 . Dezember nach Berlin einberufen wor -
den ist. Als erster Punkt steht auf der Tagesordnung die

Beschlußfassung über den Bestand der nationalliberalen Partei .
Um die Nationalversammlung .

WTB . Berlin . s>. Dez . Der „Vorwärts " m«ldet : Zu Montag hat
der Staatssekretär des Innern Dr . Hugo Preuß nach dem Neichsamt
des Innern eine Kommission hervorragender Männer des Staats -
rechts eingeladen , die über den der Nationalversammlung vorzu-

legenden Entwurf der deutschen Republik beraten soll . Von der
Reichsleitung werden die beiden Juristen Otto Landsberg und Hugo
Haase an dieser Kommission teilnehmen. Nach der vorläufigen Fest-

legung der ersten Grundsätze wird eine Konferenz der Vertreter der
Einzelstaaten einberufen werden .

Die Bestrebungen zur Gründung einer
rheinisch - westfälischen Republik .

D . Berlin , 7. Dez. (Privattel .) Wie unser Berliner
Vertreter hört , entsendet das preußische Ministerium des

Innern in dc>? Rheinland und nach Westfalen Re -

gierungsvertreter , die durch unmittelbare Aufklärung
verschiedener Mißverständnisse den Plänen entgegen --
treten sollen , Rheinland und Westfalen als selb -

ständige Republik von Preußen loszulösen .

Sportakus in München .
--- München. 6 . Dez. Die deurokratisch « Partei hielt gestern in

München eine Riesenversammlung ab , die einen noch nicht erlebten
tumultarischen Verlauf nahm . Die Spartakusleute hatten sich im

Saal und auf den Galerien verteilt und arbeiteten von Anfang
auf eine Sprengung der Versammlung hin . Flugblätter nrnw#®

verteilt und die meisten Redner durch beledigende Zwischenruf ,
unterbrochen. Den meisten und fjeirfften Widerspruch fand ^
radikale demokratische Führer Professor Max Weber sHÄdeMr ^ .

Die Mitteilung , daß die bayerische Regierung die Wahl für W»

Landtag auf den 12. Januar anberaumt habe , regte die Spartatt »»

leute erneut auf . In wildem Tumult ging zum Schluß alles drum«

und drüber. Eine Gruppe von mehreren hundert Personen zog W*

Löwenbräukeller , um dort die schwarz weiß-rote Fahne herunter ^
holen . Kurz vor dem Ziele trat den Demonstranten der München « ,
Polizeipräsident entgegen, der die Menge mit dem Versprechen ve»

ruhigte , daß morgen keine schwarz -weih-rote Fahne mehr in Münch«

flatter « und daß die Zeitmrgen in einem anderen Tone schreiben w«»

den. Die Massen lösten sich dann um Mitternacht auf .

politische vsrgäng ? in Baden.
Karlsruhe , 7. Dez, Da die Stimmittel bei den Wahlen M

badischen Nationalversammlung ohne Umschlag abgegeben ©«" JX
ist es erforderlich, daß das Papier sowohl in Farbe als in Omu»^
gleichmäßig ist. Dank dem bereitwilligen Entgegenkommen «' "r:
Anzahl badismer Papierfabriken , ist eine U«bereinkunft dahin eizi«'

worden , daß das erforderliche Papier von einigen dieser Fabiuc
hergestellt und zu mäßigem Preis den Druckereien zur Verfugm^
gestellt werden wird . Die Bestellungen der Druckereien sollen alle o°

einer Fabrik aufgegeben werden , die demnächst , sobald die Verhan
lungen der Beteiligten hierüber zum Abschluß gelangt sind ,
gegeben wird . Diejenigen Druckereien, welche von anderer
Papier für di« Stimmzettel zu beziehen wünschen , können von
selben Fabrik sodann auch mustergültige Proben erhalten .

+ Keine männlichen Diskussionsredner in FrauenversaminU »'

gen . Wie uns von der Badischen Volkspartei mitgeteilt wird , w«rd«

in den von der Partei vevanstalteten Frauenversammluw ?en aus beer

nischen Gründen keine männlichen Diskussionsredner mehr
) - ( Karlsruhe, 7 . D?H. Der Lanidosanssch-uß der demokratisch-'

Partei tritt am Samstsg in Ossenburg zn einer Sitzung iP&WN - ,
- zur vorläufigen Konstituierung der D^l'.is>l>en demokvatischen PaK "

in Baden und zur Vorlage eines Parteiprogramms .
E i n i g u ngsb sftr eb n n ge n für die bürgerliche ^

Parteien .
$ Karlsruhe . 7 . Dez. Zn einer am Donnerstag im Friedrichs??

stattgefundenen Besprechung des vom Bunde für deutsche Familie v

Volkskraft vorgeschlagenen Eini -̂ nngsprogrammes . an der Man«

und Frauen aller Kreise teilnahmen , kam von Mitgliedern versH .
dener Parteien die Ansicht zum Ausbruch, daß Badische Bolkspart«

Christliche Volkspartei und Zentrum sich ohne weiteres auf das vv
£

liegende Programm werden einigen können. Anregungen , betrc '
^

Aenderungen im Texte des Einignngsprogrammes zielten vor <*■

Dingen darauf ab , das Trennende gegenüber der DemokranM ^
Partei nach Möglichkeit zu entfernen . — Da » .Migungsprogiaw
liegt zur Zeit den Parteileitungen zur Beratung vor . — Die

sammlun« konstituierte sich als Ortsgruppe des Bundes für d«W £
Familie und VoKskraft und beschloß , dem Einigungsgedanken tn >

serem Wahlkreise mit aller Kraft zu dienen . Die Wahl des ^

Vorstandes soll in kürzester Zeit erfolgen .

Zum Aufruf der Badischen Volkspart «
^ ^

— Karlsruh - , 7 . D-? , Die vartciamtlick '« „Badiiche
nal ! il >. Co rr ." hebt bei Besprechung des Aufrufs der ^
schen Vo' kspartei " hervor , daß er eine große Anzahl Unterfan " ^
trägt , gute Namen aus allen Schichten der Bevölkerung nr -
allen Berufsständen . Geschäftsleute. Handwerker . Bau «rn , ^ ew>

Angehörige freier Berufe und auch aus der Arbeiterschaft h«rv"

gegangene Persönlichkeiten h-" l>en ihn unterschrieben. ffll
Weiter heißt es dann : „Wer genau zu lesen versteht, wW> i

fort erkennen, wo die springende ?' Punkte dieses Ausrufes UW .
Das . was man im Lande vor allen Dingen wissen will , ist die
ob die neue Partei sich auf den Boden des badischen Freiste ^
stellt . Das tut sie ohne ssde Einschränkung. Man sieht vor
Dingen» in ihrem Aufrufe klar , in welch unerhörtem UngtuS >

unser Volk befindet und welche fast unüberwindlichen .
Zeiten zu bekämpfen sind , wenn unser Volk wieder aufwärt » ^
vorwärts gebracht werden soll . Der Aufruf zeigt aber auch ,
neue Partei genau erkannt hat , wo die Schwierigkeiten in der
lung zu den anderen Parteien liegen Die neue ' Partei mufi gt
Mittelstandsflolitik machen . Sie mutz dabei namentlich r

a ' Â
nVp

> die Bauern denken . Sie will nicht haben , daß die einheimische ^
j Wirtschaft , von deren Leistungsfähigkeit der Städter abhängt ,

los gemacht wird . Sie wird deshalb ihr « Kräfte dafür
oer Landwirtschaft einen angemessenen Schutz zu verschaffe «.

„Die neue Partei weiß auch , daß das Verhältnis von ^ .
und Kirche nicht von heute auf morgen gelöst werden kann,
wäre der Untergang der Kirchen. In den schwierigen « irfTOj
liehen Verhältnissen , die uns bevorstehen, würde die Kirch« ^
dann kaum durchkommen , wenn ihr ein Besteuer«ngsre ><n^ xj
Deckung ihrer Kosten zustände. Jede Neuordnung des V«rhalrn ^
von Staat und Kirche ist deswegen im Aug« zu behalten , da« % (|
stürzte Maßnahmen von größtem Uebel sind , von Uebel nawen ^
auch deswegen , weil den sittlichen Kräften , die in der N«lig>^ <fti
gen , ein großer Teil an dem moralischen Aufbau unseres ™ m
zukommt. In den beiden Fragen : Bauernpolitik und Stellas £ /
Kirche liegt wähl ein gut Teil dessen, was die neue Partei o»»
Zielen der demokratislt>«n Partei trennt.

„Ein Anschluß an die Deutsche Volkspartei ist nicht beaW^ A
StlVAAAAM «W iy%1ir V;A«4. CT? <»«« St « TlW

«i,
dcvgegen ist aus den Namen zu schließen, daß dt« neue Part»' ,
mit allen Kräften dasiir einsetzen will . Baden als Buiüwsp®^
erhalten und zu verhindere da *; das Deutsche Reich zu eine«
heitsstaat zusammengeschweißt wird.

"

Der Wahlaufruf der Zentr « mspartek -

: : Karls-ruhe, 7 . Dez. Die badischs Zentnimspartei veröfl̂ ,
licht in chren Parte'iblättern den Wahlaufruf, in welchem
Spitze der Programmforderungen der Satz gestellt ist!:
Zentrum ist eine christlich-soziale Partei " . In den im 0
Satz niedergelgten Foriderunge« wird u . a . verlangt , daß die d^

- £ |
Außenpolitik unter die Kontrolle der Volksvertretung gesteu -
der Finanzpolitik Kriegsgewimrer und Grohkapbtal horai>S^ ^
die schwachen Schultern geschont und keine Ausgaibe ohne
vorgenommen wird . Die innerpolitifchen Fordarungon ent?»

^
frsie Bahn für die Selbstverwaltung und freie Betätigungl ^
Staatsbürgers in Gemeinde, Kreis und Sta « t ohne Nücksio^ ^ i
seine religiöse und politische Anschauung. D«« weiteres v ':

0p
das Zentrum den Ausbw» der Arbetterversickierimg, Schutz nor
drückenden ausländischen Arbeitern , ssxistenSchaffung für den ^
stand und Fürsorge für die Privatbecmrten . Die TrennUW
Staat und Kirch? wird ariindfatzlich abqelehnt ^ '

Uermifchtes.
WTV . München , K. Dez. Nach MättermeldumM iw?®1 '"V

Tage das bayerische Kriegswucheramt in den Cc ?>lBstsräui>» $
Herrenkleidsrfabrik Isidor Bach eine Gcichäftefoirttolfe vor, ^ <F
rissiges Lager zur«^gehaltener Herren -, Damen«
dungs ^tücke zutage förderte . Es wurden Waren noch aus de >

1914 vorgefunden , im Ganzen etwa 30 IM Stück. Außerdeni ^
ein Lager von Bauerngewändern, um durch deren Verkam • 0
Landbevölkerung Lebensmittel zu bekommen, entdeckt. ^ jj
herigen Erhebungen erzielt« Bach feit Kriegsb«c,inn
gewinne, die zwischen 200 und 7M> Prozent schwankten. D« F ?*

Lager wurden beschlagnahmt . . t?
WTB . Bern , 0 . Dez . Wie der „Petit Parisien

" bertch" .
suchten sieben Deutsche , die vor dem Kriege in Paris anIĉ M

nach Paris zurückzukehren . Sie wurden einstweilen ins

fängnis gebracht.
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f Statafe , fi. Ds ». Das dusche F - ldarttll « « -Sk«^ meirt Nr . SS

« « a»f do» Hi». «M» «mf dem Rückweg vo« Weinyarten nach
« »lonch, « tt kSmgendÄZ , Spiel durch Lnsers « ich geschmückte Stadt!

amde^ »o« Is v« r d« Gmwoihnorschast lebhaft begriiht . Mann-
Pferde, GÄschStze »nd BcOsitwagen nxuri« reichlich mit
SchWpfon , Ätäitfen, ThrkMMmchen . Fcchwm im badischen

deuffch« , Fachen geschmückt.
Wilferlsage «, 7. Dez . Em frecher Raub wurde cm dem

^ »haaibeiter Fr . Sauer verübt. Abends zwischen 6 und 7 Uhr
AHieae » zwei Soldaten in der Wohiurng . Beide hatten rote
« rmbtnden, wollte» also als SoldatenrÄe gelten. Sie bc-
Woldigten Bauer, er habe widerrechtlich militärische Aus-
« ttwiAsstücke angekauft und müsse deshalb zum Soldatenrat
jjj

1 Königsbach mitkommen , um fich dort zu verantworten. Im
Talle der Weigerung würden fie Gewalt anwenden . Der
^ fchvockene Mann ging mit. Am Ortsausgang gesellte sich ein
Unbekannter in Zwil hinzu , wahrscheinlich der Anstifter des
Überfalls . Bor dem Dorfe angekommen , schlugen die drei
®« n»ct den wehrlosen Mann nieder , banden rh-m Hände und
Jühe mit einer Zeltschnur zusammen und beraubten ihn seines
« eldes im Betrage von 400 Mk. Den Bauer , der infolge der
^kihhandlimgen das Bewußtsein verlor, hielten die Räuber
Mr tot und lichen ihn im Straßengraben liegen. Der schwer
verletzte erholte sich aber nach einiger Zeit so weit, daß er sich
***ch Haufe schleppen konnte.

+ Ettlingen , S. Dez . Der UjShrige Karl Schsttenhofer spielte
JJj* einer Patrone , die er in der Kaserne aufgefunden hatte , in der
KSche der elterliche » Wohnung . Das « eschofc explodierte und riß

Knaben alle Finger der linken Hand , mit Ausnahme des Dall¬
as ab . — Der Knabe Anton Klesenz spielte auf der Zwingerstraß «
Wenfalls « it einer scharfen Patrone . Diese entlud sich und dabei

d» in der ?Me sich aufhaltende S- fährige Kind Brekopf schwer
^ Fuß verletzt .

$ Mannheim , S . De ». Am Dienstag versuchte ein Trupp SÄ -
?^ en das BekleidungsÄeipot in der LuissiHchule zu plündern . E .'

M eine? Schießerei , bei der ein Soldat verwimdet wurde . ?lm

Wiche n Tage wurde auch ein militärisches BeikleiÄicirgsmagazm im
"^ tralffu Kerbahnhok geWrmt und zum Teil geplündert .

lb Mannheim , 6 . Dez . Der 50 jährige Maschinenschlosser und

Aemalige VizefeldweHÄ Mchavl Iäck u« rde von zwei Ordnern des
Acherheitx.dienstcs erschossen . Er war wegen Diebstahls militürifcher
^ genstände , SchnMchuhon , nemen Stieseln , Decken und Wäsche-

^ ckon verhaiftet wordon . Es war Hm dann gelungen , M ent -
"^ »gen . Avis der Flucht ereilte khn dann sein Schicksal .

. % Hardheim . 6. Dez . In unserer Gegend haben Leute Militär -

^ rde und Militärgegenstände zu wahren Spottpreisen erworben .
"•* von unbefugter Seite verkaust wurden , so beispielsweise Pferde

Wagen zu 60 bis 100 Mark , zwei Pferde mit Sattetzeug zu 200
300 Mark . Käufer und Verkäufer , die stach« Geschäfte ab-

gießen , machen sich strafbar .
. s :) Rastatt, 0 . Dez . Ein SclsirmfUcker, der wegen Raubs i,m
^ tssefuiignis saß. sollte gsst-rn von einem Gefangniswörter vor-
geführt werden . Es gSla,sg ihm zu ei^ o-mmm . Der Gefängnis -
^ rter verfolgte den Mchtigen und ein Posten kam dem Beamten
.^ Hilfe , indem er einen Schsh auf den SchürmMcker abgab . Dieser
^ den Arrestanten in die Brust . Sein Zustand ist sehr bedenklich.

Freiburg , 5 . Dez . Das neueste Anzeigeblatt für die Erzdiözese
"Biburg veröffentlicht den Willkommengruß der deutschen Erzbischöse

Bischöfe an die heimkehrenden kath . Krieger , der ani morgigen
^

^Mntag in allen Kirchen verlosen wird . In dem Hirtenschreiben
^ ' rd

^
den Soldaten gedankt für die vielfachen Opfer , die sie dranhon

{
** Feld um des Vaterlandes willen dargebracht haben, und zugleich

I^ r Tausenden gedacht , die in den Reihen der Heimkehrenden fehlen ,
f 15 EtzibijchöfL Ordinariat hat angeordnet , daß , sobald die Krieger
'
Ü die Heimat wieder zurückgekehrt find , in allen Kirchen beim sonn-

täglich^ Gottesdienst eine kirchliche Feier mit Aussetzung des Aller -

Öligsten , Te Deum und Segen zu halten ist, zu welcher die heim¬
führten Krieger besonders einzuladen und zu begrüßen sind. Am
^ age vorher oder nachher ist ein Seelenamt für die gefallenen Krie -

ebenfalls mit Predigt zu halten .

, irii.ii
P * 9t &

Aus der Skndeshanptstsdt .
Karlsruhe , den 7. Dezember .

& St . Nikolaustag . Die alte Sitte , daß am Abend des 6 . De -
«r " ™1 ®t .

' Nikolaus „umgcht " rrrb die iiZisen Kinder bestraft , die

au*
* " ^ 5chei >kt. wurde troß der ernsten Lcrge auch gestern ab« ?d

hier wi '.Äer verschiedentlich geübt . Im Oberlande und an der
. Grenze wird der Nikolaustag besonders begangen . Auf

sonst übliche Nikolausgebälk hat man auch in diesem Jahre^ urlich noch verzichten müssen.
du « Abbau des Bezuffscheinoe»fahre »s . Eine neue Erleichterung

^ ezugsche inverfahren ist insofern dadurch iseboten , daß bis
iutwu >l,an,lat 19 19 für jede weibliche Person auf Antrag zwei Ve -
denFrauen - und Mädchenoberkleidung ausgestellt wer-
^ . « irfen , davon einer auf ein Kleid ( Stoff oder Fertigware ) und

einen Umhang oder Akantel oder auf ein Zacket . Ebenso
' ° ! ö üllm 8. Januar 1919 für jede zu versorgende möiroliihe Per »

son ein Bezugsschein auf einen Männer - oder Knoben -Wintermantel
oder den Stoff dazu erteilt werden : wird Bezugsschein aus Stoff de-
antragt , so müssen die festgelegten Höchstmaße beachtet werden . Die
Bezugsscheiirpfllcht jetzt schon völlig aufzuheben , geht nicht an , da der
Bestand an Fertigwaren bei weitem noch nccht ausreicht , um jedem
Eiirzelnen die Deckung seines Bedarfes im freien Verkehre zu er-
möglichen . Als Schutz der wirtschaftlich Schwachen muß der Bezugs -
schein daher vorläufig noch beibehalten werden .

—, Mx das BÄkerei - und KonditoreiKewrrbe bringt eine am 15.
Dez . 1918 in Kraft tretende Verordnung des Rate ? der Volksbeauf -
tragten vom 2. Dez. wichtige neu « Vorschriften . Den Arbeitgebern
wird untersagt , wegen Einführung des Achtstundentages Lohnabzüge
zu machen . Bei Stücklohn erhöhen sich die Lohnsätze soweit , das, in
acht Arbeitsstunden der bisherige Tagesverdienst erzielt wird . Außer -
dem weiden Fachausschüsse gebildet , die namentlich in Lehrlings -
an. gelegenheiten mitzusprechen haben un^ im übrigen vor wichtigen
Veränderungen der Borschristen usw . im Bäckerei - und Konditor -

gewerbe zu Rate zu ziehen find .
— Markenfreie » Br »t. Vor einigen Tagen verkau,ten verschie-

dene Bäcker niarkenfreies Brot an die Bevölkerung , was einen großen
Ilnmvt qegen den Kmmnunalverband auslöst « . Bo -nc Volksrat wird
uns hierzu mitgeteilt , daß das Brot von der Heeres ^ rwaltung diesen
Bäck- rn in A" ft ' ag gegeben wurde und für die durchgehenden Trup -

pen bestimmt war . Da für diese nicht alles benötigt wurde , bar
es die Heeresverwaltung kur^ rbmÄ. dielen Geschäften zum Verkaui
abaeaeben . Den Kommunalverband trifft also keine Schuld . Es
ist aber Sorge getragen , das; in Zukunft solches Brot durch den Kom -
munalverband gleichmäßig verteilt wird

— Zum N -terverkehr. Ab lv . DeWnber IN « wird die Wa ^« n
beftellungsaenchmigung für reines Privataut nicht mehr durch die
Linienkommandantur F , sondern durch das Berkehrsbrireau der Gene -
raldirektion . Abteilung ZVagendienst. erteilt . Für Miliiargut unv
Vrivatgut für die Militärverwaltung verbleibt es bei den bisherigen
Verfügungen . - . , , v ,

— Die . IlknMerte Weltsch« »- Nr . 4R /49 ist infolge der berr >chen-
den Tr <msportschwi « ?igkeiten bis heilte nicht eingetroffen . Die Bei -

legung fiir die botr . Abonnenten kann deshalb erst später ersoilgen .

Q ssuhballjport . Eine Reihe sMnnender Treffen um ^die Gau
Meisterschaft der ^ .-Klasse bringt der kommende Smmtag . In Dur -
lack auf dem Spielplatz - am neuen Bahicho ? tresfen sich Frankonca
und Phönix Karlsr,cke . Der K. F . V . emvfängt auf seinem Platze
die Kriegsmannschaft Durlach -Grötzingen . Auf dem B . f . B .- Plntze
tritt der F . E . Beiertheim aeexn die z. Zt . führende Mannschaft des
V f B an Der F . E . Müblburg erwartet auf feinem Spielplane
den F . E . Eonkordia . Es gibt wohl bei allen Treffen hartnäckige
Spiele , deren Besuch sich lohnen dürste . Die Spiele der 1 . Mann -
schaften beginnen um n/.z Uhr . Von 1 Uhr ab spielen die 2 . Mann¬
schaften . .. . . „

Kol »sskum. Mit dein aeeenwartiaen Sve ^ alitiitentwar ^ nn»
welches sich eines auten Auspr !-.ick>«? ml erfreuen bat . finden taal !.̂

abends pünktlich J4R Übr Vorstellungen statt Sanntaa . den S . De ?>ein -
ter . werden zwei Vorstellungen gegeben werden . Die Sftrwnuttacwtor
srellcmgcn beginnen von jetzt ab X4 Mr . wormi 'f Moydcr ? auinev ? .
kam oemacht sei . Vorverkauf an Sonntagen an der ftokwOTU -.N '.e
11—12 ir&r .

A « » d « r VoAversammwng des Volk -) rKteö
mn 4 . Dezember 1918.

P .A . Karlsruhe , 7. Dez . In der letzten Sitzung der Vollver¬
sammlung des Delksrats erstattete zunächst Kollege Hsrter Be -
richt über die Tätigkeit des Volksrates in der letzten Woche . Danach
hat 1 . der A.-s ^S .- Rat seinen Namen geändert und nennt sich jckt
Balksrat . Di « Armbinden und Ausweise werden eiiigezogen , die
letzteren durch neue ersetzt. 2 . Es fand ein « Besprechung im Ministe -
rium über die Frage des Arbeiterfchutzes und . der sozialen Fiirs «»««
statt , betr . Wiedereinsetzung verschiedener Bestimmungen , die im
V«rlaufe des Krieges aufgehoben oder geändert wurden . Gleich -
zeitig ist die Fraw der Rotitandsarbeitc « in den Vordergrund

'
ge¬

treten , weil die Arbeitslosigkeit täglich zuiiin '. mt . Wir haben in
unserem Antrag an die Stadtverwaltung gefordert , das - die in Zlus -
sicht genommenen Notstandsarbeiten sofort aufgenomn ^en werden .
3 . In der Frage der Balkswehr wurde bekanntgegeben , dag die '

e z Nationalversammlung stimmen .

gierte für Mannheim , 3 für Karlsruhe , Z für Freiburg . 2 für Kov «
stanz , 1 beansprucht der Landesausschun für sich . Es ist bereits «ine
Delegiertenkonferenz für den Bezirk Karlsr,che auf den 0 . Dezem .
ber hierher einberufen worden , die die Vertreter für Karlsruhe znm
Reichsdelegierteniag wählen soll.

Kollege Horter weist nun noch auf die Arbeit der einzelnen
Kmumisfis « en h«n und beinertt , daß n» n . » » der Durchzug der Trup .
pen beendet ist und die Arbeit nachläßt , die K- mimMonen verkleinert
worden sind. Bei dieser (Selegenheit ivies Kollege Horte ? auf »er -
schicdene . zum Teil sehr durchsichtige Pwifenjrifcvng * * hm , in denen
über riesige Ners «w»e«dllM der Soldatenrat « »»sproche« würde . Be -
sonders auf die eine , die dieser Tose durch « inen Teil der Presse
ging und die belM -ptete , die AS . - RLle hätten in den wenigen
Tagen ihres Bestehens schon 8V0 Millionen Mari verbraucht . Das
beste Dementi sind wohl die Zahlen , di » Kollege Harter für den !
Karlsricher Volksrat gab . Daritach hat der Bolksrat Karlsruh « bis
jetzt wenig über :i0 000 Mark ausgegeben . Von einer Verschwen¬
dung kann asto nickt die Rede sein , und elle derariigen Meldungen
können kurzerhand als nicht sehr anständige SBtfrtroan »» * gekenn ,
zeichnet werden .

In der Diskussisn
wurden die Ausführungen des Referenten d» rch eine Ncihe
von Rednern noch besprochen .

Kollege Böpple bedauert , daß , da doch von der so^ iulen Fürsorge
gesprochen wurde , nicht auch dafür gesorgt smitoc . daß die Geichl ' st«
die 4 Sonntage vor Weihnachten geschloffen tl ' iben , wo doch die
Verkäufer meistens vor leeren Tischen ständ «» . Er meint auch , bei
der Prüfung der Au -fnahmesähigleit in die !U»l >»» «he sollte etwas
demokratischer vorgegangen werdeu . Er « » ndert sich a »ch, da »? das
Kadettenhaus Karlsruhe noch nicht g«jchloffen «« rd « . worauf ihm
5ioll . Erb erwidert , daß wir uns niii dieser letzteren ^fwge schon be¬
schäftigt und festgestellt haben , dag dort leine militärische , sondern
nur noch wissenschaftliche Ausbildung « rfolgt .

Kollege Kiefer stellt den Antrag , dag bei den vielen Entlaffuügen
aus der Arbeit die FamiUeiisKi &ÜfmiJ « t ^ rmkfichtizt werken sollen
und zwar so . i>ay von keiner Familie '*u>« i Mitglieder beschäftigt sein
dürften , solange es noch Familien gibt , vo » denen überhaupt kein
Mitglied Arbeit hat . Er weist noch darauf hin , daß Mannheim nur
500 Volkswehrmänner habe .

Kollege 5tu !lmaiin verteidigt die 8 »i (ä» cbr und meint , es sähe,
so aus , als ob diejenigen die Hauptfchreier über große Ausgaben !
seien , die die meisten Kriegs ^ ewinne gemacht haben , um dadurch d,si
öffentliche Aufmerksainkeit von sich otznleni «n . Er macht der Verl
samnili ' ng bekannt , das< am Nachmittag iit Bokkswehr unter stell
eine Versammlung gehabt und dort ei^ en Antrag an den Stadtrat
gerichtet habe , dahingehend , daß der Bolkmoehi ein täglicher Z »
schuft von Mark pro K »pf aelvAirt werdez soll , mit der Begrün -
di i 'g , daß in Freiüurg und 21!annheim die Volkswehrmänner eb« -
falls 15» Mark bekämen .

Kollege Weiler stellt wieder den Antrag , den Achtstundentag ein »
znsi

' lreu und begründet ihn .
Kollege Mari ! ,-! l>eschiiftizt sich mit der Kostenfrage der Arbei «

ter - und Soldatenräte und stellt fest , daß da eine starke Hetz« ge¬
trieben wird . Er gibt bekannt , es sei uns in Aussicht gestellt , däft die
Kosten für die Volkswchr in der neutralen Zone vom Reick, über -
nömmen werden . Dann äußert er nch noch W»r die Fn »g« der Ge-
richtsbarkeit .

K !>ll . S -Hzer verbreitet Tieft über die »oii ihn , »« rankaßte Ler -
sammlung von Marineangehörigen .

ftell . Weser erhebt mehrtre Vorwücfe .
!uin Schluß der Sitzung wurden folgende Sufrä &t vnehrnigt :
t . Daß die Vaugewerkeschnl « offen #m?uhtw » er^en soll.
2 . Daß keine Personen entlassen « erden soven . die tatsächlich

das einzige arbeitende Mitglied der Familie find .
Daß die Stadtverwaltung angegaî en me^ .-n s»kl, den Volks,

wehrmännern einen täglichen Zuschuß vo« » Mark ^u gewähren .
4 . Dafür *,u sorgen , daß die Industriearbeiter in erster Linie

weiter b- schä -i igt werden sollen und die Bauern , » er allem die Selbst¬
versorger entlassen werden .

5 . Es sollen nur sclcke Delegierte zur Delegisrtenverftnnmlm «
nach Berlin gewählt werden , die für di « baldige Einb « r »frng der

AHn und GnkeL .
Roman Bsn Horst U»b»m«r.

D « . rA , .(30' Fortsetzung .)"
.
alte O-ekonomierat machte seinem Sohne Vorwürfe ,» er njHt genug auf Hans aufpasse.

"^
a , was soll ich denn tun ? "

vor frf>® £t herauf zu an ^wort .̂ t .

ursprünglich auf 500 Mann gebracht werden sollte . Da aber das
Garnlsonkommando zur Bewachung von militärischen Gebäuden auch
Volkswehrmänner verlangt « , wurde die Zahl auf ll >00 erhöht . Was
die Voraussetzungen für den Eintritt in die Volkswehr betrifft , wurde
als untere Altersgrenze 20 Jahre festgesetzt. Ebenso wurde l>e-
schloffen, Leute mit erheblichen Vorstrafen wegen Diebstahls , Sitt -
lichkeitsverbrechen und dergl . von der Volkswehr fernzuhalten . Die
Volkswehrmänner wurden gegen Krankheit , Haftpflicht und Unfall
versiert , vorläufig auf «in halbes Jahr .

Kollege Horter berichtete noch über die Tätigkeit unserer Dele¬
gierten in Berlin . Es herrscht dort eine starke Strömung gegen die
Nationalversammlong , die hauptsächlich von der Spartakusgruppe
ausgeht . Auch der Borstand des Volkorates Karlsruhs nahni ein«
Abstimmung für .die baldige Einberufung der Nationalversammlung
vor . Ergekmisi 11 :5 . sGegen die Nationalversammtung wurden
aber nur rein sachliche Gründe vorgeführt .)

Bezüglich der Kriegsgericht « ist nächstens eine Neuregelung durch
das Reich zu erwarten . Dos badische Justizministerium gab des -
halb diefer Tage eine Verordnung heraus , wonach Strafen aufgc -
schoben werden sollen , sodaß eine Gefahr für die Verurteilten nicht
besteht .

Die Landeskartoflelstelle machte uns ausmerksam , daß der Bruch -
saler Bezirks einen Ueberschuß von 144 000 Zentner Kartoffeln habe ,
wovon bis jetzt nur 6000 Zentner abgeliefert worden feien , und er -
suchte uns , ein « Nachuntersuchung vorzunehmen , was wir auch tun
werden .

Am 10 . Dezember 1018 soll in Berlin eine NeUzsdeleAierten -
Lersammlung stattfinden . Für Baden kommen in Betracht : 4 Dele -

mm

905 Tiicherrevisoren des Vorrates wurden Aewäiilt von den Ge-
werdchaften Koll . Hof, von den Beaniten K . Tr^atmann, vs» den Sol -daten N . Nathansohn . Schluß der 'Sitzung: ll .9fl Uhr .
""ch» x ^ Fsnen « ■■"mc -jwwwgMavnnmvMmi

Atimmew ans dem

Auf Gruu-d der D» noi . im - chuns»»»»W«»M, erhallen Per-
sonen , die nach dem d . NorenÄer ds . Is . vom Heeresdienste ent-
lassen worden sind. E »tt«sil'.ng»sei»«r »»d E«tl«ffii »q»kleider : also
auch solche Leute , die erst kurz vor dein Un»sj« rz eingebogen worden
sind und dein Baterlande noch recht wenig oder nichts geleistet
haben .

Das ist n "n . »m dem KieidermaiOet ku*k der B»»M ?rung ab ^
z 'lhel. en, an sich eine zu l>ezrühen»w»rt, Mch« chm «,' aber eine
ebenso große Härte und Unge '-cchtigteic f» r all, diesen ia«n . di« in-
folge Verwundung oder Krankheit vor diei»« Termin entfeffen wer*
den , und auch Leute , die zum Krieqz^wiM »och S und mehr Jahre
aktiv gedient haben Auch ui «ter denen ist die Geld- und mindestensdie Kleideriragt nicht minder brennend , «nd « « d«« «inen recht ist,
ist dem andern billig .

IfoStortreitfsB
» ' ««teer rageban

rerBflglich« !
Wlrhnns .

SeABUieh in 178J
4p « ft » kca .

Vorzüglich iflgen ln {lu«M« WA»t»«I«« KrmkML ' ■■■

Wort

_ , Hans hatte eben
" ' chts in der Welt Achtung.

hat so gute Anlagen . Tin flüchtig hingeworfenes
wasch' er mich . Ob er pflügt oder auf der Mäh -

fitzt, ausgezeichnet macht er seine Sache , solange er will .
"

ist
^ d dann ist er plötzlich auf und davon . Irgend etwas

^ umniheit̂
^ geschossen — natürlich nur eine

Dekono,nierat machte ein bedenkliches Gesicht ,
wnd eben nicht. So ein Heller , starker Kerl ,

potzllcy so haltlos , wenn ihn irgendeine Nerführung lockt.
"

Henner sah sorgenschwer vor sich hin .
kSnnö»

^ eben zu viel .rheinisches Blut '
. Und abzapfenwrr ihm das nicht. Wenn ich ihn auch halbtot prügelte ."

Hier w Dekonomierat wieder unter seine Hainbuchen.
Diel » ^

nŝ iminct ZU einem festen Entschlüsse gekommen.
-3i « le nik »- ^ ^ keinen Weg . der zum gewünschten

hf . » u
" ;örtnte- ^ an konnte den Jungen doch nicht nachts

lasse » ') ^ n ! Und sich ein Versprechen in die Hand geben
Äuoen ^ ^. ^ nge hätte es sofort getan , mit Tränen in den
Mrrt

'
< ^ lünf Minuten doch nicht mehr darum gckum -

^ elleick? cr 't einmal ganz gehörig Lehrgeld zahlen ,
5IV s!>

m " 11 ^ ^ nuuft an . —
, C1'- r war er mit seinen zwei Spießgesellen im Züschener

Forst Wilddieben . Herbst war es , der Hirsch schrie. Da war
cm mondhellen Nächten wahrscheinlich auch der Baron Züschen
in seinem Revier , jedenfalls der Förster , um Hirsche zu ve:-
hören . Außerdem sollte nächstens Jagdbesuch nach Züschen kom-
men . und zwar der Oberpräfidsnt . Für den wurde natürlich
ein Hochgeweihter ausgemacht . Einer wechselte mitunter durchs
Züschener Revier , der war ein Staatskerl . Auf einer Lichtung,
unweit der Hadamarer Grenze, ließ der Hirsch seinen Kampfruf
erschallen. Seit Hans den gesehen, stand bei ihm der Kedanle
fest : diesen Achtzehnender ließ er keinem anderen ? Schon ein -
mal hatte er das Jagdgewehr auf ihn gerichtet, aber einer der
Wilderer war unvorsichtig gewesen , und der Hirsch war mit
seinem Rudel in langen Fluchten abgegangen . So wütend war
Hans in feinem Leben noch nicht gewesen .

Die beiden anderen bekamen es mit der Angst Au tun unv
wollten in der nächsten Zeit nicht wildern. Die hatten einen
guten Freund auf dem Gute , der ihnen gegen Bezahlung mit -
teilte , wie es auf dem Schlosse und im Försterhause aussah .
Schon ein paarmal waren fie unvorsichtig gewesen , weil Hans
sie gedrängt hatte , mitzukommen . Sie lehnten ab . in der
nächsten Zeit mit ihm zu gehen. Erwischen wollten sie sich
nicht lassen.

„Traurige Bandes hatte Hans gesagt , „habt wohl Angst,
euch könnte mal ' ne blaue Bohne um die Ohren fliegen? "

Da ging er eben allein ! Zwei Tage hatte er den Hoch-
geweihten nicht mehr schreien h?»en . Hatte ihm einer den
Hirsch vor der Nase weggeschossen ? Er ging nach Züschen zu
dem Zuträger.

*
Bei uns ist der Hirsch nicht gestreckt worden , vielleicht wo

anders , oder er ist vergrämt, dann wird er eine ? Tages schon
wiederkomme» !" .> .

Und er kam wieder ! I » eine« toll« Rächt, der Sturm
heulte durch die Wälder, der Mond war oft von den schnell
segelnden Wolken verdeckt . Ein Wette«, wie w der Hirsch in der
Brunst liebt . Da vergißt er zeitweilig alle Vorsicht. Sein
Kampfruf fordert die Gegner heraus . De» A»chs»we -?ten er«
kannte man an seinem tiefem Basse scho» «n» « eiter Ferne .

Die Kugelbüchse, die Han» tagsüd « rm IBafi»: in einer
dichten Tannenschonung versteckt hielt , zitterte vor Aufr -g mg
in seinen Händen . Der Schweiß perlte ibm aus der Stirn .
Näher und näher pirschte er sich an den Achtjehnend« : heran
höchstens dreihundert Metei stand er von ch« «vf der großen
Waldblöße . Da wurde ihm alles gle ««iWUktq ' wenn er den
Hochgewcihten nur mi: eine « guten Blattschuß ans die Decke
legte ! Unbedingt mußte er im Fever zusanrmenbrechcir , und
dann das Beil heraus und schleninsst da» Geweih ffelöst, das
Wildbret Sonnten die Füchse haben , tmmv « iirde er euch Ruhe
bekommen, wollte auch kemen Schritt »» hr w « m fremdes
Revier .

An den letzten Stämmen de» Hochwaldes schob er sich auf
allen vieren vorbei , duckte sich hinter einem Baumstumpf . Wie¬
der einmal jagten Wolken über den Mond , und feiner Regen
sprühte ihm ins Gesicht . Nur eine Sorge hatte er , daß der
Hirsch unterdessen weiterwechsetn konnte . Er lauscht auf sein
Schreien Zweifellos entfernte er sich . Zog et schon jetzt zu
Holze? Es war kaum anzunehmen . Da drüben tm Wald¬
rand schrie jetzt ein jm»ger Hirsch, den wollte sich der Achtzehn »
ender wahrscheinlich kaufe » . Also weiter vorwärt » auf einen
Fleck , von dem . ans man einen weitwen AederdNck hatte . Solch
eine Pirsch war wahrhaftig etwa» anderes , « ls einem arm»
feliyen Hasen das Lebenslicht auszublasen !

(Fortsetzung fqlst .) ?
'
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Wohif ätlgkeits AaifQbrnng

zo Bimsten -5er Verwundeten der Lazarette Hl o. ¥
für Welbnachtsgaben

am
Mittwoch , den U . Dez . IS, abends 7*f, Uhr, und
Sonntag , den IS . Dez . IS , nachm . 4 Uhr, im
Evang . Gemeindehaus — Bttichmtrwoe —

veranstaltet von
Oberaekundanern des Gymnasiums

und der tlnabeniispeile
unter ihrem Dirigenten Herrn W 5 ItY« .

Vortrag ®.
Theater -Aufführungen :

Der Wnehtwilchter . Posse in Versen von
Theodor Körner .

Der gerade Weg der beste . I ^wtipiei von
A. v . Kotzebue .
Regie : Herr Hufl# Hücker , Ho (Schauspieler.

Knabenkapelle .
Leitung : Herr Dirigent Wäifto .

Preis der Plätze :
L Platz 2 Mk., II. Platz 1 Mk., III. u . Ga!lerie>$0 Pfg.

Vorverkauf bei Hofmueiknlienhandl. F . K . Doert
und Firma I 'eigler , Herrenstr. 21 .

Varwundete hiesiger Lazarette haben freies Zutrit!
cor Gallerie. ,

Froiksrten können an Niemanden verabfolet werden .
Zelt der Aufführung ca . 2 Stunden .
Programme ä 10 Pfg. an der Kasse und im Vorverkauf .

14789.2 .1 Der Voratami . I. A . : Romeo .

Vier Jahreszeiten

Mittwoch , 11 . Dezember 1918
abends 7 Uhr

Lieder - Abend

Don Poppen

Arn Flügel : 14846

Hermann TTleinhard Poppen .
Lieder von Brahms, Strauß Reger,

| ' Woihirt, Poppen , Schumann und
Schubert.

Etatrittskarten zu 3 Mk., 2 Mk. nnd 1 Mk.
in der Hofmusi - Bflfij 't Kaiser -
katienhandlung » « • I»« GI1| straße 159

Eingang Ritterstr - (Telephon 638 )^
D an der Abendkasse .

und

Xweigverein Karlsruhe .
Beratung in wahlpotilisclien Fragen und in
Erwerbung der ha iisoiien Staatsangehörigkeit
erteilt die Gcavhilf isa teile , Itlnmen -

str &fie 51, Zimmer 2 , Telephon 600.
Werktag » von 4—6 Uhr nachmittags . "**"

TaazpseiMaft „ SchmfU
"

Harlsralie .
Wir machen hiermit bekannt , dass am kom¬

menden Sonntag , den 8 . d . M . , abends
S Uhr im Saale des Sebreinppschen
Blerhellcr , Beierlheimer Allee, unser

Ta rs2E - K u r s u s
wieder stattfindet1

Damen und Herren herzlich willkommen .
B41242 Der Vorstand .

47
»eine Weine und

Wildslmstraste
seinen guten Nbendtisch .
Bier in Erinnerung .—itig kommt ein $or

FpeiMer
"

WU
jurn Ausschank für die heimkehrenden
Samstag abend 7 Uhr.

Um gest . Zuspruch bittet
Karl Rchliolx , Frau Btlhler .

Krieger ,S84134Ö

StÄÄ ! i ? ches Lionzerkhaus .
GamStag . d?n 7. Dezember 1V18 .

»7. Vorstellung d .' S Bad . LandeStheaterS .

Die Ro ^e von SZKMÄnl .
Operette in drei Akten von Julius Brammer und

Alfred Grünwald . — Musik von Leo Fall .
Anfang " ,7 Uhr. Ende 'MO Ubr .

PHon
9

"
i . z . Tr ,

nntß « d . 9 . XII . IS
S Uhr abns .

1846 K . T .
Tnrw - u . Spielplatz am

Karlsruher Weg
{bei d . Telegraphenkaserne)

Somitsg . i). 3. Dtzbr . 1918
Wiederbeginn d . regelrnSß.

„Turn- und
Bewegungsspiele"

(UebungSspiele — Wett-
spiele etc .)

Wir erwarten zahlreiche
Beteiligung unserer Tur -
ner und Turnerinnen .

Turn - u. Spielfreunde
willkommen! Zutritt frei !
14828 Der Tu . nrat .

Vad . Landestheater . Sonnt . 8 ., 18. Sondvorst .
Siegfried 5—% 10 (ö .-- ) Dienst. 10 (Ms . 18.) Zar
und Zimmermann >Vz7—n .V<10 (5 .—-) Mittw . 11 .
HJ. Sondvsrst . Zum erstenmal : „Prin ^ Wagemut "
Märchcnspiel in 4 Bildern mit Ballet von Ernst
Z»artml >t Egge, Musik von Sirtut Euftcrer 5—Vi8
(3 .—) Vorverkauf für die Platzmieter ani Mont.
!) . vorm . 10— 11 3.ll)t ; allgemeiner Vorverkv,nf von
Montag , den g . nachmitt . 3 Uhr an . Donnerst .

12 . (Do . 14 .) Die fünf Frankfurter . 7—9 (4 .— ) .
Freit . 13 . (Sa . 13 .) Mein « Frau , die Hofschaufpic -
lerin 7—g ( 4 .—) Samst . 14 ., 20 . Sondvorst . Prinz
Wagemut . 3—%6 (3 .— ) . Borverkauf für die
Platzmieter am Dienst . 10. oormitt . 10— 11 Uhr :
allgemeiner Vorverkauf von Mittw . 11 . vormitt .
10 Uhr an . —, Sonnt . 15 ., 21 . Sondvorst . Götter¬
dämmerung . "/^S— '/- lv . ( <- .—) . Vorverkauf für
die Pla ^mieter am Mont . 9 . nachm . 3—4 Uhr ;
allgem . Vorverkauf von Dienst . 10 . vorm . 10 Uhr
om . -- Im Äon^ ithctns : Sonnt . 8 . Hannerl , iy»7—
',& 0. Samst . Ii . Die schön « « «Joint . 7—fl«j .l6 .
Svnnt . IS . nachmitt . Die ffinf Kranksarter 5^8—
Vl-10 . %2 Uhr PolenRut . ( 70 Bf . - 8 .20 Mk. )

Bad . Landestheater. Die 13. Vorstellung der
Montagsmiete „ Zar und Zimmermann " findet
« icht am Montag , den 9 . . sondern am Dienstag ,
*"' • äU . statt . Anfang i%7.

GALERIE
n

a
D MOOS

— Kaisorstraße 187 , —
iintininniitiiiiiiiiMiiniiiiiiiHitt

Iii

Karlsruher
Künstler

! W » !
iniiHHituiiiiiiiiitciissiiinimuliiii
Geöffnet von 10 —6 Uhr .

12 . K »W « ie

M . - M . lt . 170 .
Welcher Angehörige der

12 . Komp . ist in der Lage,
eine Angabe zu machen
über den seit 1. 11 . ver-
mihtrn Musketier Ernst
Feiler ? Mitteilung er¬
bittet Evaug . Pfarramt
Neckarmühlbach . 6768n

Gute Leipzige

jeder Art.
Nur moderne Sachen.

Haupt »* 2S2JSÜ

Wirf : X
""Ä |

Kein« teure Ijadenmiele .
Nur 121811

Karl- Friedrichstr. 6,
1 Treppe . K . Schorpp .

Neben Fa . Spiegelä Wels,
N &he Schloßplatz .

Das schönste und prak-
tischfte
WelhnchksgescheM

und zugleich der beste
Schutz gegen kalte und
empfindliche Füße sind
meine solid u . dauerhaft
gearbeiteten gefütterten

Strohschuhe.
Fortwährend âlle Gröben
zu haben, da Selbstfadri -
kation. Prompter Versand
nach auswärts . 8389680
Vö >»m . Bi -nnififitrfir . 38.

BlanöoteJIlaitea
Mm , ZsmoyiMs
kauft fori während 12563
An - « titJ Berkittifgeschiist
Levj *, Markgrafen str . 2^.

Ia . Zigarren
ca. 10 Mille, 50 biö 1 .20 ^ ,
la . MarKen Zigarettesi
ca . 12 Mille . 15 biS 30 Pfg, ,
zu verkaufen wegen Auf«
g«be Artikels. Preis -
An« ebot« «nt . Nr. B4VLLI
« n die »Bad. Presse" .

Waldstr . 1» | I8 . Telephon 1638 .

Tilglleh abends pünktlich ' ',8 Uhr :

naiiiai > k>',
G

t' i

Sonntaz ?, den 8 . Dr/embcr 1018 :

Zwei Vorstellungen.
Die NBc'nmiaa .isvsrsteliunqonbenir.non S»

« Ii heule 1 . 1 I hr . ©
Vorverkauf : Sonntag »« rmittaj 11— 12 Uhr an dsr I

Cofossetmi-Kassa . 1J820 #t
« s » ®®ee » ee » » » flwee ®®» # »e » * ®®eeeee

2 TsßesschllWsrje
beginnen am Montag , den
O. Dezember, von 8—12
und 2—6 Uhr . Anmeldung
vorher erbeten.

Für Strahenschuhe sind
rechte u . linke Leisten ein-
getroffen. Dazu passende
Sohlen , Gelenke, Kappen, ..
Absätze, Oesen u. Schuh- :
schnitte. — Täkse sind im
Preise gesunken .

Starke Arbeits » Schuhe
für Minderbemittelte bis
GrShe 4? für 0^ 0 Mk .

Sichubina -ber können
gegen gute Bezahlnna ein-
treten . 34768 .2.2
MÜM U . fWMM!iI

Sünlcftrnte 13.

Herrejjstralie Telephon 2502 .

Vom 7. bis 10 . Dezember 1918.

Mia JWay
in ihrem neuen Meisterwerk

Ihr grosses

Sefieiiiinis .
Scheuspiel in 4 Akten .

m BrMS » Sfeste © ?
in seinem 3 . Film der Serie 18/19.

Der Schwur .
Ein Fiimroman in 4 Akten.

Spielleitung : Adolf fliäir <ner .

Letzte Vorstellung ; abends v«n 8— 10 Ubr.

Vttttasvla « .

Perfektion

R . Allegri
Hofsolotänzer a. D .

Kaiserstrasse 145 .

vcn 7. Sfcj. im « kr .

Uebttnesabend ?, zwecks Pflege und
weiterer Ausbildung der modernen
GeselischaJtstiinze , insbeson . ineinen

ehemaligen Schülern empfohlen .
Anmeldungen täRlich von 2 bis 4
Uhr , auch iür Kurte und Einzel-

sti ; ndsn . 14153 .3-2

KIssisr -ZlüiemA
ert . gründl . konserv . geb .
Musiklehrer. Preis 8 Mk .
monatlich. Welvienftr . 15.

beginnt ieder Monat am
1 . und 16. 13471 .10.7
Räli- « . Zuschiieideschille
Johanna Websr , Hirsch !- . 28.

AnSgeLämmte

Frauenhaare,
sowie Nvhhaar und Altpapier kauft ständig
Höchstpreisen

Äerz ;?er. Akpern. Wechmann S: fyo*
•JimUienftra ^e 37 . — Telephon 3720 .

Rausch & Pester

Päatfsgrsp . Bttier ---- Vsä ^ rEBsrnbstall

Karlsruhe , EriigilazBiistrasse 3 *™
wS

"

Erstklassige und mustergiltige Ausführung in

Porträts u . Gruppenaufnahmen .

Vergrößerungen jeder Art und Größe

in künstlerischer Ausführung zu mäßigen Preisen
bei schnellster Lieferung 13591

WeihnachlsauftrSge baidigst erbeten . -- ---

Ins Kaffee Röderer ! 1

Dort ist Jedon aisond »« « |
sowie Ksnn ?» N nachmättag

KfiBsH ^ - HoRzert .
Aussdiank von feinster Efdbeerbowle.

Ecke Waldhorn - und Zährincjerstraße .

US
o

Zur Stadt Pforzheim
Eck « ftrtttz « und Kaiserstraste

Sonntaa : B412Z0

Friihslhsjjuei mit Zsiebelkche »
ff . Bratwürste .

Um gefl . Zuspruch bittet Karl tJnjcpoI '/ :.

Treibriemen
RiemenivachS , Verbinder
2C. liefert vorteilhaft "KJ

Cansin & <?o . ,
KarlSruhe .Labringerftr . L.

Weinstube u . Cale Steide!
üaiserstralle 115 , Eingang Adlerstr .

Fernruf 2168.
Gemütliche LokaütSien. Prima Weiss - » Rotweine,
offen und in Flaschen . Feinste Liköre . Qualitäts-
Schaumweine . Täglich selbstgebackene Kuchen.

Kaffee. Mokka. Schokolade . Tee .
14856 P . PfSrsch .

„ Zum MSielmiloIcS
"

WaldbornstraCc 2S .
Bekannt durch seine vorzüglichen Weine und an-

eHwnnt gute Küclie.
Spezialität : Rncbcnhcliner „ UtiLRlinj ?" .

PrimaneueQualitätsweine r . .fi ! .5H an — Wntz Bier .
— Gemütliches Lokal , ßutbesuchter Früh- und —

Dämmerschoppen .

Zur Germania
Belloristrade 13, beim Mühiburgcrtor .

ßatera Atoeaidtasch
reine Weine , Moninger Bier , schöne Kegelbahn
empfiehlt 11748

iJoli . Weber .

Inhaber :
Otto liohly aus Heilbronn .
Sämtl . Zimmer m . kaltem u .

arm . fließendem Wasser .

Hotel 4082«

Deutsches üsas
:: direkt, am u
Hauptbahnhof .

liMMW i

Die 42

m
Vaumeifterftr . 3 :? , HthS .
nimmt für die Bedürf¬
tigen der Stad ^ danktif'.r
zede Gabe iu Hausrat ,
:vtiinn «r >» Krane »- und
Kinderlleidern , Wüsche .
Lttefel : c .

fanz
-

p
I L 'Jifi &slifen

Wowncksanlaje IS

W » « Iii « !
nebst 1475«

Wiederholunjskuri en t
flR7 «lKüntnrpici,t "LUitvii 2u jederzeit.

Uabernshme aus !)
Tanzkursa auswärts.

Strotzschuhe
warm neljittert , alle
Größen , billigst au babeii
bei 3 . Sitbcmiaim ,
2340170 Brnnneitstr . 1. 6 .3

vssv » « d » » « s ■? ?!
'

Da » Feld-Art ..Reat . Nr . L70 . das seit mehr« «^
Tagen hier untergebracht war , l^at folgende»
schreiben mit der Bitte um Veröffentlichung an ow
©Sinei de gerichtet:

Eaaenstei » , den v. Dezember 19V»
An Herrn Bürgermeister Kieeh , Eggenstrin !
Bevor die letzten Teile de» Regiment » mxtgBf,j

da5 schöne Quartier verlassen,, ist « S mir B«biirfn» kj
Ihnen und ollen Cimoohnern von Eggenftein W >,dornen des Regiment » herzlichsten Dant zu sagen fv*
die ausgezeichnete und herzliche Aufnahme, die dir
Truppr überall in der Gemeinde gefunden hat . Da? ,
gute Einvernehmen zwischen der von der Kav !pt»!
front heimkevrenden Truppe und der Büraerschaf»'
lägt unk die Hoffnunq , daß wir in geme,nsi-m ^ '
Haude ! » die schweren Zeiten , die uns in inner -
auhervoNtischer Hinsicht noch bevorstehen, zum Heu»»'
unserer g««sbten H ? '.mat durchkämpfen werden . _JWir scheiden mit aufoichtiaem Danke und bgrn
herzlichsten Wünschen für das Wohlec^ ucn utz
meinde Eggenstet«.

1
o . 6lipfle5n

Major HJiö Kommandeur
ö«5 Fe -d Art .-Negts . Nr . 270 . estt -

Wer hal

MMcheiilft . GtMzeilsW

in CSiatssarcrax 9 te Nög ?
1841 ^71 E . Gyosskcpfj , Kriegstr . gOj ^

WieSmerNliser
beziehen

Mit '
und 14675

Arsah -Bgüelieü
billigst durch

£ . Kuhnert & Cie .
G . in . b. ® .,

Grofthandlung
Ktrlsrube in Baden ,

Wilhelmstrabe 47.
Telephon 3624.

Preisliste auf Wunsch .
Lagerbesuch lohnend.

Geschäftszeit v . 8—4 U .

LeistnnqSfävige Fabrik
lohn. Massenverbrauckis-
Artikel» des ch - m . techn .
GeschäftZL« eigeS sucht

® wijß & n ? I)ier ,
welche gegen Barzahlung
monatlich mindestens für
j -, 10000.— b . jt -20000.—
Ware beziehen können .

Angebote mit Aufgabe
von Beziehungen unter
5üvla a . d . Bad . Presse erb.

PWer-Gestch.
Am 1 . Januar ISIS soll

unsere
HansVirtschaft

wieder eröffnet werden
und suche » wir dafür
tii -1>ti « e kautionSiähine
Wirtsieute . b6SS». 3 .3
Krautrki-Ailütii-KeftLschaft

vorm . D . Streib
Rastatt .

200 300 mm
ueelUr Monalsverdienst .
auch nebenberuflich. k«nn
fSder« « nn in seiner cigo,
nen Wohnung verdienen .
Kapital . Reisen . Laden

nicht nötig .
Aussübrl Mitteilung

dimft Versiinat- Zentrale
A . Brendlk, Tchvvfheim
lBaden ) . B4WS2

Felix Bruckbräu
Dentist

früher bei Zahnarzt Hott
Karlartihe i . B ., Erbprlnzenstrasse 29

Telephon 5J072. B41203
Sprechstunden: von v—1/al Uhr imd 3—6 Iflm

Samstag mittag und Sonntags geschlossen.

Vom Felde zurück .
Um geschäftliche HerücksichHgnng ersmdtt

Franz Griesbaum ,
Taptzitr u . Dekorateur . Kaistratr . 27 n . 61.

Ais WeiwihZsgeMli
empfehle:

edle Rotinrienfünuer . auch andere ©i«C
und .»tieröiXKL Bavngeie «. AanarieN '
und Zierfii » «. vraui ' che Äogeikösig «-

sowie Vogelsuttar .
L . Jä Vogel - n . Zierfischhandlg ..

Amalieusirasie 22 . 341320 .^ 1

Elegante Mass Korsetten
ohne Bezugschein

werden unter Garantie fü* besten Sit * bei

Zugabe von eigenen Stoffen
billigst angefertigt . B44808

Frau Tiiori * « ^

Spezial -Korsett - Geschäft
Karlsruhe , KaiserstraSe 30 *

stiWe « P » M ,
vollwertiger Ersatz für Rohrsitze mit eingepreßt
Verzierungen und haltbarer Lackfarbe . . „ rri .Muster liegen auf bei fiaut , 9lntoIic «P** '
S- Stock , Eing . Äeopoldstr . , woselbst auch BeitellunÄ ^
entgegengenommen werden.



Vrtrrm

Nach Heimkehr ans dem Felde habe ich
mich hier als

praktischer Arzt
niedergelassen . 14799

Sprechstunden ; Werktags 7 ,9 —10 Uhr vorm .
4—5 Uhr nachm .

Samstags nur vormittags .

Dr . Ed . Kahn
Krlegstr . 130 . Telephon 2037 .

Residenz - Theater
Spielpläne

vom Samstag , den 7 . Dez . bis einseht

Dienstag , den 10 . Dezember 1918 .

DurSacft
z. „Brösen Hof" .

Ecke Gßtlicstr .
iiiimiiimniimiiiiTii !iii9iiti

werden schön und billig
umgearbeitet . Hasensiille
werden verarbeitet .
Blnmenür . 7. Seiteub . II .

Schauspiel in 4 Akten.

Kenny

Porten
in der Hauptrolle

mit der G«sangseralaßo
des Liedes

. ,0,Bo metaQEc
(Singstimme d. Liedes
und Klavierbegleitung
sind an der Kasse
für 2 Mk . erhältlich .)

in dem köstlichen
4 aktigen LustspielBaubund-

Möbel
alZ 13321

Hilfe firßrikzsgktrante.
Karl-FrikdrichSraße 22.

Habe meine Praxis In vollem Umfane
wieder aufgenommen B40S14

Zahnarzt L . Loeb

Kaiserstr. 183. Telephon 406-
Schauspiel in 3 Akten,

KaPettMeisZer
Pwnist .

erteilt Klavierunterricht ,
Korrepetition , Theorie ,
Lied -,Jnstrumentalbe ^ lei -
tung . Zu ei-frag . unter
B41S73 in der Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse ."

Vermittlung
von f

SsMnrksßeln und © euiSfefamfrcicn .
Im allgemeinen Interesse übernehmen wir die

kostenlose Vermittlung von S « Klkai »offeln und Ge -
mmeslmcreie « und bitten die Landwirte u . Garten -
üeiider in Karlsruhe und Umgegend , un » ihren Be¬
darf bis l !>. Ds »e>:iber angeben zu wollen .

Stcidt . Landwirtsckastsamt
Karlsruhe - Rüppurr . i4dis .4.g

Lustspiel in 3 Akten.

Sein Trick
Komödie . 14840

Zum Besuch dieser
Vorstellungen berech¬
tigen nur an der Kr.?se
gelöste .Eintrittskarten . ,

HUI ( * « •

Lebensbild in 4 Akten.
% Au » dem Felde zurück , werde mit den «
X Unterrichtsstunden wieder beginnen : X

Tanzlehr - Jnstilut
Herzens -

Wunsch !f Hermann VcS9rath
^ Belsortsirafte 8 , nSchst Leopold lirnhe . £
5 Einzelunterricht — Nachmittags - u. Abendkurse . $
5 Gesl . Anmeldungen 1—5 Uhr erbeten . ©39895 5

Elektr . Lichtpaus - Anstalt
S . Thema töaehf . , Kaiser -Allee 29 , Tel , 5026
2.1 w £ ecSer eröffne «. 14797
Beste u . schnellste Bedingung . Bei te'ef. Anruf : Abholung
u . Zustellung . Prompte Erledigung auswärtiger A ufträge .

Ringe In Gold,
sowie

Tasäm - Hören
und >« ••*•* v '

ScbJD &ckssGben
in Gold n , .Silber . [fWC M

empfiehlt B41227 M -MM - -
aaf Weihnachten v,

ZMÜrn EpMI ö, Goldschmied
Karlsruhe . Kaiser - Wilhelm - Passaga 7a.

^ Mystik - Schau -- -- -
. . . Baumgartner .

1"s T und vollst Erlernung der Magic, Zauberei
*öd Sn.vV- pu" kt der Zeit , Uedankenlesen , Telepathie

pSel& mus .
Ann, ,

a -s«unden, sowie AusbPdimg an hiesig . Böhne.
*aunRn werden Sophienstraß « 93 , ItT. , L
h entgegen genommen . B41306

jjCjJßon Baumgartner , Direldor .

Jeglicher Art

für Offiziere und Mannschaften ,

Aufmachung von Orden .
Angebote « ■ Nr . 041196

« liL «.

Tierfreunde
suchen ig . schöne Angsra -
t'afee mwmtcBmen - An -
cd &ote lntict Nr . S841263
an die Geschäftsstelle d .
»Badikcken Vress«" erbet .

Aiejeniqe Person welche
3) am DomierStaa nach¬
mittag i . Bahnl ' offriseur -
Geschaft die Brieftasche an
sich nahm , wird gebeten .
Dieselbe aus d . Fundbüro
abzugeben , da außer wich «
ti « . Miiitiirvavieren sich
sonstige teuere Andenken
de» Eigentümers darin
befanden . 8341366

Moltkestrage 81 u. Kaiserstrage 179
14861 Ecke Herrenstr .

Tanzunterricht
Üüssianfin #be meinen Vertrag Berlin und Saar-

c'cen als l . Operettentenor gelöst ; bin
ler >n der Lage , meine erstklassigen
" ^stunden wieder zu geben . Die
^ e sind eingeteilt in 1. nnd 2 . Klasse .

Gcfl Anmeldungen von 10 bis
2 Uhr Kapellenstrasse Nr . 16.

Hochachtungsvoll B41278

Alfred Trautmann
er e ' tentenor u . Lehrer der Tanzkunst .

Zweck» Ueberuahme von Vertretungen
kür Ruhland , fohaid die Berhiiltnisse es gc>
statten , wünscht routin ., lande»- « . sprachen-
kundiger Kaufmann . der in Betersbura bei
Ausbruch des KrieaeS ein «nt eingeführtes
Anentengefchüft hqtte. mit leistungsfähige »
Exportfirmen in Werdindung zu treten .

Eilschriften unter B4 -1078 an die Ge»
fchkistSftelle der ..Bad . Prefie ".Verloren

Gestern iiachunl lafl ver »
lor ein arme » Mädchen
von der Waldstraße bis
zur Hauptpost einen s - i »
denen Wentel mit 1Ü0 M .
Inhalt und eine Fahrkarte
nach Bühl . Der redliche
Finder wird gebeten , das -
selbe gegen gute Beloh¬
nung im Zigarrengeschäst
Schweiler ?, Ecke Wald -
und Kaiserstrabe , abzu -
geben . N41176

Vriesmappe
mit fM &nit trw DsnwerS -
tc» vbcnd verlor , vü -
«nm , n?a . a .
dem Fu >>dl>iiro . L11 ?>W

am 6 . Dezember 1918 abend » gegen 11 Uhr
auf dem Weg zum Bahnhof oder am Bahn -
Hof selbst .

Der Finder kann die Brieftasche mit Inhalt
als sein Eigentum behalten . Er wird jedoch
dringend gebeten , den in der Tasche befind -
lichen kleinen

fibernen Bleistift ,
der dem Verlierer ei» teure * Andenken ist,

gegen Belohnung von 39 Mk.
abzugeben im S41323

Zigarrcnaeschäft am Karlstor ,
Ecke Krieg - und Karlstraße .

Herzlichen Dank im Boraus.verloren . Abzuges gegen
Belohnung . B41289

ltv - steudst ». 4, L. St .
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Brat jsfcrt wurde uns 6i» aeh meriüdie
Gewißheit , daB um der Krieg kurs vor
seinem Ende unsern inniggeliebten, herzens¬
guten Sohn, Bruder , Schwager nnd Onkel,
mein Allee, meinen so herzlich geliebten
Bräutigam

hm Oskar Schaaf
Leutnant d. Res . u . Komp.-FQiirer im Ro* .-

Infanterie- Regiment Hr. 66
nach B1 Monaten getreuester PflichterfQlhmg
nahm . Kr erlag »einen schweren am
6 . Norbr . erlittenen Wunden . Ein selten
edler, treuer , idealer Mensch ist mit ihm
dahingegangen . Sein heißes Sehnen nach
einem friedlichen , glücklichen Erden !eben
wurde ihm nicht mehr « -füllt Er ruht in
Feiguies u. Maubeuge . B41342

In tiefem Leid:
Gustav Schaar und Frau Boftna ,

geb. Reith, Eltern .

Ksssir >
ämä -) --o""
Iiathi Fanth . Braut
Familie Fanth .
Oberhausen (Wagh &useD , Karlsruhe ,

Sitzenhof . Ammertal, den 6. Dezbr. 1918.
Der Gottesdienst findet am Dienstag, den

10. Dezbr., um 9 Uhr in Oberhausen statt

Todes - Anzelge .
Verwandten , freunden und Bekannten

die schmerzliche Mitteilung, daß mein lieber
guter Mann und treubesorgter Tater

Landwehrmann

Eugen Pfeifer,
im Alter von 35 Jahren heute früh nach
kurzer , schwerer Krankheit verschieden ist,
nachdem er 4 ' /« Jahre beim Regt . Nr . 40,
10. Komp ., treu für sein Vaterland ge¬
kämpft hat . B41316

In tiefer Trauer :
Marie Pfeifer , geb. Knopf , und Kind.
Die Eltern : Familie Kuli , Bernbach .
Familie Otto JPfeifcr .
Familie Christian Pfeifer .
Frau Anna Miißirnissr , Kriegerswitwe

und Kinder .
Karlsruhe , den 6. Dezember 1918.
Trauerliaus : Marienstr . 8. 4. Stock.
Beerdigung : Sonntag mittag 12 Ute .

OVrtiUM'JtMA? « werden rasch u . preiswert angefertigt
■ilüUUlöUSlc in der Druckerei der Bad . Presse .

Reparaturen
an Rolladen und Jalousie « sowie Neuanfertigungen
werden schnellsten ? und Linter Benützung von nur
la . Material ( fein Ersatz )?sorgfältigst und durch fach-
kundiges Personal aus ^ führt . Berechnung zu den
billigsten Tagespreisen . I 14865 .3 .1

UMll HÜ- III IMKMl Uli
Duriacher Allee 59 . — Fern »pr . 3328 ,

Wer beteiligt sich
an bestehender , aussichtsreicher O, m . b . H .
Das Unternehmen kann sofort , unabhängig
von der gegenwärtigen Lage , gewinn¬
bringend vergrössert werden .

Auch Herren , welche sich tätig bei
festem Einkommen mit Kapital beteiligen
wollen , werden um ausführliche Angebote
unter Angabe der zur Verfügung stehenden
Kapitalien unter Nr . B40839 an die „ Bad .
Presse " gebeten . — Strengste Diskretion
zugesichert , Z .Z

Für Wirtsleute !
Zur alsbaldigen UebernaHme einer

gutgehenden . biiraerlichen Wirtschaft ,
werden tüchtige , kautionsfähig « Wirts -
leute gesucht .

Angebote find unter Nr . 14779 in der
Geschäftsst . der Bad . Presse niederzulegen .

Nachweis ! , gute Kzmöenmüh ! e
mit Landwirtschaft zu dachten und Vorkaufsrecht ,
ob . auch gleich zu kaufen gesucht von zablungsf . Fach -
mann . Darf auch Wirtsch . damit verbunden sein .
AuSnihrl . Angeb . u . Nr . S840882 an die »Bad . Presse " .

.Ä >Tji .
-tc > jQcxc >

'
toil © ,

Personenwagen , jede © räfte , auch Krie «Swa «e » .
« in liebsten revaratnriediiritigk . sofort zu raufen
gesucht . Angebote unter *841113 an die Geschäfts¬
stelle der „Päd . Presse " erbeten .

r
B40?09Anna Saß

Rudolf Buchmüller
Verlobte

"Durmersheim , den 8 . Dezember 1918.
V /

KQnstl . ausgeführt )

Vergrößerungen
▼on gefallenen Kriegern , auch nach alten Bildern ,

Schnelle Lieferant ! Hftßtije Preteet

Neue Süddeutsche Vergrösserungs - Anstalt
Atelier Rembrandt , Karl Friedrichetr . 32. — Telephon 2331.

WeifcnaehtMHfträge baldigst erbeten .

2 Bellen
nubb . poliert , mit Rost ,
hat billigst »n verkaufen .
14871 Eokie «Sr . 56 . tll .

Ein voSst . Bett
und ein Bett m . Matratze
( eisen , weiß ) zu verkauf .
584*360 SÄüvenstr . 4. I .

Vedr .Pianinos
wie neu . von Schiedmaier .
Dornet,lkebel u . Lechleiter ,
preikw . mit Garantie zu
verkaufen . Klovierhdla .
ScheSer , Rudolfftr . 1 , III.
Äetn Laden . S340700

M . Schneider ,
Inhaber H . KßSll ,

31 Eifbprinzenstraße 31 -*■ Ludwigsplatz .

Warme Wintermäntel
Mk . 95 .— , 145 . - , 195 .— .

SCoslilm ®, gute WoM
Mk . 175 . - , 225 . - , 295 .— .

ICostümrocke
Mk . 45 .— , 75 — , 95 . — .

Seidene Binsen
Mk . 38 . — , 45 . — . 65 — . 14860

Klavierspieler
sucht nach auswärts Stel¬
lung . Gest . Angeb . unter
B4 1378 a . d . Bad . Presse .

Tücht ., konferv . gepr .
HlaTierlehrerin

empfiehlt sich in u . aicher d .
Sause . ( Monat 6 M . B" °"
HüSschNr . 15 , IV , recht ?.

ZWÄM!

'
!I

und Kerbschnitt . .. . ^ ^ . i ? -
dene Gegenstände billigst
abzugeben . 14870

Govbienstr . L<», III.

Mole» ! &s°Ä
Abzugeben A41349
i? r !>rin ? enstr . 36 . Laden .

MMiM
A ^ -Geiiich.
In westlicher La«e der

Krieastr ., Westend - oder
Stefanienstraf !« wird ein
kleineres , gut erhaltenes
Saus , am liebsten mm
Alleinbewohnen . gea . bar
i,u Knifcn «« sucht.

An«eb . nur von Eigen -
tümern nnt . Nr . B40974
an die ..Bad . Vr .

" erb -

SlßlleaJjunö,
sehr wachsam und unbe -
stechlich , zu kaufen gesucht .
K . U .KMMkSiGS ,

Kaiserftr . 207 . 14869
Größere

TsüiNimschiiie
für älteren Knaben als
Weihnachtsgeschenk pass.
zu k » »fen «« sucht . 14830

Angebot « an
» rau « » sie P «vv .
Frieden strahe 12. I .

Trej>xe « oi!«,,
auS Holz od . Eisen , Länge
IL— 16 Tritt . Breite 85
bii 96 cm zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . unt . B41170
an die . Bad . Presse " erbet .

KassenslhrM
mit größerem Raum für
Geschäftsbücher au kau¬
fen aesucht . Angebote m.
Breisanaabe unter Nr -
14863 an die Gefchäftsft .
der »Basischen Presse "
erbeten .

Zeichendsck
mit Zeichenbrett und
CoNegmavve zu kaufen
gesnci >t . Angebote unter
Ä4I362 an die Geschäft ?
stelle der „ Bad . Presse " .

LchrMmMM
neu oder so cnrt wie neu
,ra kaufen ansucht. An -
atbate mit VreiS u . An¬
aabc des Systems unter
Nr . 14862 cm die @€«
schäftsstelle der . Badrsch.
Presse " erbe ten .

AnWinemMN
mit Gedern sowie ein
Handwagen nu kaufen
« sucht. Angebote mit
Preisangabe un -ter ^ Nr .
14861 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse "
erbeten .
AtzrMt . Solliindsr

au kauf . wes . Ana . Äüd -
endirr - 23*, pari . 148 -jD

SchKAkelpserö
zu kaufen gesucht . B413S5

Lessinakr . 20 . l . St .

Geige ,
ganze , bessere , alt , zu kauf ,
gesucht . Vorweis . Sonntag
10— 12 Dr . Neindolv .
Hstbschstraß « 41 , 2. St .

Schreibmaschine
m kaufen gesucht. Preis¬
angebote cm Ein - u - Ver -
kaufsaenosse 'nschaft Bad .
Blinder .KarlSruhe .Schloü -
bewirk 10 . 2341332

Guterh . Piano kau¬
fen aevudit . An« b. unt .
B41219 mit Preisana .
u näh . Anumben an die
..Badische Press «" erbet .
Händler verbeten .

Zwei Nachttische
( Satin ) in weiß Marmor ,
2 hege Etiidle m . Robrgesl .
2 Bettvorlagen gut erh .
zu kaufen fttsucht . B «̂ >
Zährinoerstr . 12 . II. IkJ .

Von Privat zu kaufen
gesucht : Küchenschr « « ! od .
!lücheneinrichtun «,B « rtik »
n . Diwan , Liegestulil und
Nxchttisch . Angeb . unter
B41Lt >t> an die Bad . Presse .

Guterb . vollst . B « tt *u
l ^icfcn aesucht . Preisan¬
gebote m . näh - Anmrbei ,
unt . 2341220 an die Bitd .
Pvesse e rb . öän -bt . verü .

Starkes , aut acbauks
^

Fahrrad «
ohne Gummi ü. faxi'f. aef .
8341316 Biirklinstr .5,L>. ,2.

Schlieftkarb
oder Koffer zu kaufen ae-
fncht .

Angebote u . Nr . 14866
an die Geschäftsstelle der
. Bad - Presse " erbeten .

Wer verkauft eine
Mandoline ,

und au welchem Preise ?
AnrreblHe umter 2V! 1ü53
qtT die ..Bad . Presse " .

MMs; erö. ?uka«fl
« «sucht . Angebote unter
Nr . B11278 an die @e «
schäftsstelle d . Bad . Presse .

Zu kanfeu gesucht ein

Ssukops - oÄ .

kl . Kochsfen .
Angebote unter B41294

an die . Badische Presse " .
i . Paar Vorhang

ii . Tischdecke B " >"
( rot Plüsch ) zu kaufen aes .
Georü - ^ riedrichflr . lZ , V. l .

Grober gedr .
Ko^er

«esucht . Gefl . Angeb .
Ä41228 HttUiHt . 7. pt .

Moderner Dnincn -
▼elourhut zu kaufen
gesucht . Anaeb . m . Preis
unter B413L4 an die
. Bad . Presse ' .

WHWW
Hans WM . 1
mit altren . Schneider «
Geschäft , ist wegen Todes -
fall bei 7000 Mk . Anzah -
lung für 30 000 Mk . zu
verkaufend B 40894

In der OWwdt in der
Nähe des G-ronb . Parks
ist ein

Wohnhaus
aus je 4 Wöhningen ,
Bad ü% >. bestehend . lNl
verkaufen . Am »? böte unt .
Nr . 14838 an die Geschst.
der . Badischem Pr .

" erb .

In der Oststadt Karls -
« ihe . in der Nähe de»
Grokb . Parks , ist ein
nabeiiu neues . Zweiern«
halbst öckiaes

Kau » ,
mfo ie 4 wimmern . Bad .
Veranda und Garten m
verkaufen - Angebote unt .
Nr . 14837 an die Geschlt.
der »Bad . Presse " erbet .

Pia »iiioi"SS -
°"

fungspr . 1200 A , 1 Geige
mit Kasten , 1 Ftöt « billig
abzugeben . Ülartstr . Ä , II .
( 12— >/,3 u . 6 —7Ui )r .) SW ,

Seltene (Seicaeit ^ tit
Ein Vevalharmoninm

wenig gebraucht , geeignet
sür Lehrer oder Orgel »
freunde , bill . zu verkauf .
Anzuseben zw. 2 biS 4Uhr .
NuitiSstr . it . 1 . St . B „

2 gleiche Selten
einzelne Betten . Wasch
lomnivde . Kleiderschränke ,
eis . Kinderbett . Bücher -
schränke, eichen u. miftb ..
Büfett eich . u . mifib .,
Herren - u . Da . ienschreib .
tische. Schlafdiwan , Di -
wan . einzelne s? a :itenilz .
scl« ne Polstergarnitur ,
Vertik ». EtaqereS . Näh - .
Blumen - , Nivv - .Seroier - ,
Tee - , Sofa - u. andere
Tische . Waschtische. 1 wei -
f^er mit Zubehör für
Kinder . Lie »e?tubl . schw .
Klaviersti '.bl , Tevviche .
Linoleum , Borhänge,Por -
tieren . NoNwand , ?? ahr -
rad . ein « rich!ietes Puv -
venschli^i ',immer ii . Sa --
lon usw . . alles cnrt erhal¬
ten . billio ateuoeben -

(Stille , SPiübelßcfrtjäft ,
Steinstrape 6, Televbon
Nr . 1581 . B41302

Eiserne BeiMelie
mit Matratze zu verkaufen .
B41270 Darkftras,e 41.

Pol . Echtaf,im « er m.
Ltnr . Sviegelschrank für
1100 Mk . . sowie Möbel u.
Betten aller Art billia z«
verkaufen . D4M47

Nu ? . Adlersir . 8. Laden .

Etzzimmer .
modern , dunkel eich.. _

fast neu , 59"
1 Spelsc - ScrTic «

für 24 Personen .

Schlafzimmer ,
hell eich ., mit 1 Bett , kompl .

billig ab,u „eben .
Eppta , MNelzklchiN .
steinstr . « - Tel . 1681 .
Vollst . ? ĉ Iatzlm « er

mit Rotzhaarmatr ., GaS >
lüster , GaSlampen u . Flur >
garderobe weazugSb . abzg .

K » isernr . 105 , II.B,Ä
Eich. Büfett . 6 Stühle ,

Tisch . Schwank, wie neu
zu verkaufe » . B40980
Jolinstr .6 . 8 . (St ., L.Älingel .

Händler verbeten .
1 voUil . '̂ ett , i schrank .

1 Waschkommode , ein
Nachttisch 3. verk. B41340

Knrvenftr . IK . 3. ^- t .

Zu verkaufen :
Eine guterhaltene Vett -

stelle mit 2 Seegrasmatr .
Watddorustrasie 3 , bei

B41288 Henuinaer .
Neue Kiichcn, ( ? inrich

tun « zu verkaufen .
Schillerstr . 31 , Hth .

3341325 Gustav Wüv.

1 Kanapee
1 Schreibtisch bill . abzug
B4087V K»ris »r . 2 . St

Mines Äilis
vieriitzig , zu verkaufen .
B41S3 '>

Karl - Wilbelmitr . 40

Dynamo
(6 V ., 1 Qmp ) z « v « rkanf >

Turlach . Gätdeiir . 1>>.

BieselmetürOOP .S
mit allem Zubehör billig !:
zn verka « fen . Zu erfr .
unt . Nr . 6742a in der

j GefÄäftSst . d . Bad . Presse

Ccht orientalischer

Teppich ,
fast neu , in schönen Far -
ben , ca . 3X4 Mtr . zu ver -
kaufen . Zu erfragen unt .
B41346 in d . Bad . Presse .
-tchijue « iKZeidn, - Geschenk.

sür Anfänger zum Weiter -
sammeln , ca. 100Ö gute
Marken in neuem Album
zu verkauf . Näh . B41347

» iientiuskt r . fi, 2. St .
Eine schöne 1487?

Kmzerlzither
für 22 Mk . , sowie ein Di -
tven hat bill . »u verlaus ,

1. Rabold. Marienstr . 31 .

Nerzmuff,
gut erhalten ,

1 Bibermüve ,
2 blaue TuchmLtzen ,
2 Filzdüte , für Knaben ,

sehr gut erhalten , preis -
wert abzugeben . 14714
Rriealir . 96 . 4 . St . rechts .

Postwagen .
Pferdestallchen m .Einricht .
Puppenbettchen , Wasch-
tisch. , Schränkch . Puppen -
schaukel ic. eis. Blumen¬
stand . , BadehäuSch . z. verk.
B4133S Zirkel IS , N .

MZKirsNwwr
' I, PS . , Celcemaibr zn
verkaufen . VJ5412G4
fetfrtifjtr , Htttcnflr . 6 , I

üsWiric ,
lehr preiswürdig abzugeb
Bt «», Schlilerftr . '«« . III

neu , Ja
System

Reißzeug
neu . I .i . 5?abr . . für Schu¬
ler paff . WeibnachtSaesch . ,
, n verkaufen . Anaeb . u
Nr . B41268 an die Ge -
schästsstelle der Bad . Pr .

Dampfmaschine ,
Tvnamo . Keizelsvi « !
ivadnbof u. ve^sch. billig
zu verkaufen . B41336

®5rii (j ;« aer . Miihlburg .
Gluckitr . 15 , 2 . St . r .

ifsltsilisäsipiie.
Copierpreste mit Tisch
wie neu . sowie iH «l»rr «»
prima Nickel, billig zu
verkaufen . B412L0

ö' iKfrfftr . S9 . parterre

Zu verKausen :
schöne? gr . Aest - Tchoukek
ti « r u . Rollsch » de m . Ku
gellager . Angeb . u . B41307
an die « Bad . Presse .

'

Puppen -Riiche- Aimmrr ^
Nähmasch . « . PuppenliiidU
chen zu verkauf . B4 >L6t>
Svätlz . Wilbelinste . 44. III

Kerd ' Ä "

Schillerstr . 4 . Hof.

Schuhmacher'
Nähmaschine .

owie Sohlendnrchnäh »
Maschine billig zu ver -
kaufen in 148S8
WeintraubS An « und

Berta « f< «eschäkt ,
52.

XUnMuehtnen !
Einige fast noch neue

Rirtma steinen , Fabrikat
Gritzner , Pfcrff u . Singer ,
» reiswert abzugeben .
V41WI Herrenstratze 23 .

Eini « e sedr guterhaltene

und eine schwere
Schuhmacher -
Nähmaschine

preiswert abzrt«« ben .
QtrrrnHr , 33 . 3 <in*

Gasherd »
Bunker , und Ruh . mit
polierten AvsteÄ >latten .
B« k und Grillosen . nur
eine Woche im Gebrauch ,
preiswert au verkaufen .
B41337 gaisttftt . 190 . I .

. In einem größeren Landorte Mittelbaden » ist
eine gut eingerichtete und gut gehende Bäckerei zu
verIaufen . Jetziger Monatsverbrauch durchschnittlich
50 Sack Mehl . Na - - ■ - - ~ - -
bei Ackern .

Näheres bei Rudolf Berger . Sambach
6800a

Geschäftshaus
mit großen Ragazinräumlichkeiten , Warenaufzug ,

4ftöckig mitgeräumiger Hof ,
im Stock, elektr .

7 Zimmerwohnungen
Licht , in guter Lag « preiswert

22U verkaufen .
Nähere » • 14736

Grund - und HauSbesitzervereiu ,
Her »«:« strafte 48 .

TtMer SOseOild
zu verkanfe « !

Rüde , 3 Jahre alt , sehr wachsam , auf der Schau
in Mannheim mit . vorzüglich

' u . 1. Preis au »«
. ein wunderschone » Tier , Alle an -gezeichnet ,deren Anfragen brieflich . ?sr » nz Kieker .R »everbuhl b . Rastatt , ^-riedrichftr . 31 .

Motsrrad
zu verkanfe «. B41103
Vofienstrafte 1Z7. Hth .

Z^Men - Dceirgd
mit Vollgummi , sebr gut
erhalten,passend als Weih -
nachtsgeschenk , billig zu
verlauten . « 41114 .2 .2

govlilfiiftr . 115 , part .

Fahrrad
mit Gummi , fai * neu . so
wie 2tür . nrittl -Ei ^schrank
billm wa verk. bei Gerlin¬
ger , Backfstr . S8 .. I . B41164

Fahrrad
m . Gummi bill . zu verkf <
Bus ?» ZLbri nfterktr . 24 . Ik

Guterhaltene

Sweti» « JS|
u . Noten preisw . abzuge»-
^

WRankestrafe S .jjsk .

teiolä . siraimlt
unter Glasglocke (p ' 3?S
hl . Cacilia m . d. "■
billig zu verk. AnzuftW )
Sonntag vormittag >

Snifenftr .

Trauringe
« old 686 , neu , ja

HirftDftr . l ,
AIS Weihnachtsg « !ct,c'l*«

0 ,

Brivantring ( Einst - 'N'Ä !
billig abzuaeben .

ttlapssportwagcn u" *
2 Paar Ttossspangens » «»
Nr . 40 billig zu v - rkaufe»-
Lef sinqstr . 43, III. >

Ainborwagen
* . Liea . u. © ifc . u . 1
Schliehkvrb bill . M Wom
gtl .j54 gchcnitr . ii

in Paar bereitS ^ nA?
neue B41- - '

Herren -Reitstie ^ l .
Lackleder , mit Spore »-
1 . Qualit . Friedensardell '
Gros ; « 43 , billig avzuges-

Süfafrmi « » ?. 20 , ■13 "
i P . Lan7nNei - l
1P . Dameniackschuhe 31: ^
gut erhalten zu verkäs » -
B" '°° Nbcinstr . 20.

Neitttieiel . Grone ^
<rut eichalten . Mi , ."JS
fmifen . SB4JP
Aiadrmiestrn !; ,' 44.

MWNZH -
und sonstige Kinderio « ^
preiswert z « verkam ' ^
Adresse zu erfragen unrc
B41L7S in d. Bad . P re^ '

Eine noch gut erhatt-
oros?e Leder - Buppe jjjZ
Velz - Hut billig zu ve
kaufen . Adlerftr . 4, &
rechts . BllZ ?

Ku verkatifco ' rt
1 Regenschirm , 2 Traue
Hute mit 2 KreppschA ,/Prima eiserne Bettitati g,
verschiedenes . . . B4l ^

Guleri ?altener größerer

Eisschrank
und eine Hobelbank w
verlassen . '̂ 3p , zu erir .
unter Nr . 14778 in d. Ge -
schästS?i . d . „ Bad , presse " .

Kernbarbstr .
KeiAe ^ ibetpe !« ,

Pelz , auftral . Op -A -
sehr schön für jg .
silberne Damenunr , •
nensilberne Gabeln , 2
irerbänfle vertaus ^ 'skA" " ' Schiibeustr ^ O ^— TTStf»!

GelsgenhettskiZUs
Meiiinschtsgefchenk .
Für Kenner . k? «>Ixo »

!̂ , ^ k«i « :Herbttlandschaft ,
Waldpartie . Ansrag . unt .
B41322 ci ' die Bad . Presse .

^ rockhan » K » n v e r -
sationStexikon . 17
Bände Jubiläumsausgabe
sehr gut erhalten bill . zu
verkanlen in KeintraudS -
An - und VereaufSgeschä ' t ,
^?r »ncnstr . 52 . 1480L
2 Briesmarkcn -

Sammlungen
eine nur Europa , tadellos ,
alt , Katalogwert 3600 Mk .,
eine Europa u . Ueberse, '
1400 Mk„ sowie viele
Dubletten preiswert zu
verkaufen .

Anzusehen SamStag v .
1—5 Uhr . Sonntag 8— 12
it . 1—5 Uhr . Gest . Anfr .
unter B41266 an die Bad .
Presse erbeten .

Guterhaltene

Konzertzither
m. Kasten , sowie ein Paar
Schlittschuhe bill . zu ver -
kaufen . Wo sagt u. B41093

ve » l . . « fen . 5*412 '̂
;
- ^

"j -a r -»tf fty. 21 ,
8 in schwarzer ß %£ ttFriedensware , pr cl f,o77

zu verkaufen .
Star Mr . 0 4 , 3 .j Sj

b uiii

« 41 ?

m
DtVÜ '-igenöliftier ,

Ve ^ ur -Hut
5341326 Jüörnerflr - % '

,' i « teuis « fe« :
1 grobe Puppe , . .1 Himmelbett mit
1 Kindernähmaschi ^ e> ^
1 Puppenstube w . Mov«
1 Pvppcnlüche .
1 Kinderbittard ,
1 Inhrmartt ,
1 nrohe Trommel . , . ,t
1 Wagen t>auer , ], \c)
16 Puzzle (Geduldip '^
und verschieoene

M ' nebst

die Geschäftsstelle d.
dilchen Presse .

" . Ba .

ZtthernWanöolinen
Gikarrez?>
paffend für WeibnachtSge
schenke billig z . verkauf , in

Wcintrnutas
An - u . Verkaufsaefchäfft ^

Rronenstr . r>* .
Ein Edison -

Pbonograph
mit 56 Walzen , sowie
mehrere Kokten zu verkf .
14867 » aiserftr . 1kl .

AeijchWüiier
z« verkaufe « , sowie Re -
paratnre « an Niiffer « .
Äübel werden angenomm .

Siijfrei Fr . Best ,
V - ch .lr . 14874

Zu » erkaufen :
eine neue Gaszuglampe ,
1 Paar neue Herrenzug -
stiefel Nr . 42 , 8 Nickard
Wagner »Klavier - AuSjüge .
Wo , sagt unt . Nr . B4I363
die Geschäftsst . der »Bad .
Presse " .

la neue

WollmlWil
1 Paar zu verka « se« .

^iu erfragen unt . B412S3
in der . Badischen Presse ".

Steppdecke
blau - rot , wenig gebraucht,
preiswert zu verkaufen .

Lnchnerftr. 20 . 1 Tr . 1.
2 Paar gr . '̂ orbänge u .

'?.<aar nie icke bill . ab ^ ugeb .
n > ■[ ; ;!<! '. CV.

Spielsachen neun
fast neuen Ofen ,
seh. Sonntag , den 8.
Zsclteraitz . $ .{).
ackerstr . 1 !b7FirmaL L !>

Gut erhaltene
Lchaukelpserd u.
vrnknche ist zu verlau '

Näheres i
Ludwin - Wilbclm ^^ ^ *

PilYMüKWeü
m . Doch u . Gummi *• <)(),a „V - " Ö !
Ä liiÄ ®

mit Gummireifen ,
eiserner StuhlichU ^ e"

At.
verkauf . ütmTtt .

Eine sehr schön«
venkiiche ist vveiswer ^ ^
verkaufen . Ä ^ .

Luifenstr . K2

1 tiisii
ift zu verkaufen ,

Lachnerftr . 26,
Puppenwagen ^

wagen ) mit Bettchen ,
schone Puppen i ' ä ^
Puppentleider , 40 c;
und Häubchen , ü-
Tischchen u . Stublch ««

H
verschied . Spielsache ' *
zu verkf . lkarlst ^ 5^ <

Nutttdeil . 6s !e!A
für Knaben , dain^nl . « „ A.
Eifenliabn , zu p *f *'' .i uiv
Anzusehen zwilchen . . Äf
4 Uhr . Beiler .
Allee 69 , III .

Hnnd
% tmer

"
löj

tot Sund <D - berM»
,ß

«ute. scharfe ^ ieL
billra , u verkaufen #),
j ' erzoa . Zährinaer ' /^M
kl Stock.

Seite & ant
zu verkaufen , » jjff

*0 ?
unter B41380 an W M
schäftsst . der Ba d^ ^

Eine fette
Bett , l AktenmaVM ^ t
abzugeben . »



fe 878. f* *, t* . tro. NavkfH ? Nreffs - WÄS
feffe T <

Kaistrttrale 168. Telephon 3985 .
miiimiiiiitiiiiiiiMiiiiin

Von Samstag, den 7. Ms Dienstag, den 10 . Dez.

Dia beliebte Künstlerin

Mio May
in ihrem neuesten Meisterwerk

Ihr grosses
Geheimnis .
Aus dem Tagebuch der FürstinTatjana Kerinsky

in 4 Akten.

„ Ans der Jagendzeit
klingt ein Lied".

Drama in 8 Akten. 14758

Letzt« Vorstellung abends »ob 8—10 Uhr.

MiZer. erfahrener Kaufmann ,
Bollkaufmann , mit Organisationstalent , bsfS &iftt
groi !«u tan fntünuifchtn Betrieb einschl . Buch¬
haltung selbständig zu leiten , zur Unterstützung 'otä

Vorstands des MhrungsmMelamts
der Stadt Karlsruhe gssllcht.

Eintritt möglichst bald . Bewerbungen mit ausführ¬
lichem Lebenslauf und Angabe über persönliche Ver -
hältniss « nebst Zeugnissen und Bezeichnung der An -
sprüche sind bi» zum 20 . Dez . bei unS einzureichen .

Karlsruhe , den 5 . Dezember ISIS . 1480g
Der Stadtrat .

Buchhalter ,
perfekt in amerikanischer Buchführung , bilanzsicher ,
sofort gesucht .
Albert Hilbert , Worin - n. SPtliMltibersabrik

Rastatt . 6T62a2.2
Zu sofortigem Eintritt wird ei»

Elektromonteur
für dauernd « Beschäftigung gesucht . . Solcher muh
mit allen einschlägigen Arbeiten , spez. mit der

Wartung von Transformatoren und umfangreichen
Motorenanlagen durchaus vertraut fein .

Angebote erbeten an 6797 «2 .1

Deutsche TextilwerKe ©. m. b. H.
Wehr , « ».

Tanzlehr -lnstitut
Grosskopf □ Karlsruhe ,
33 Herrenstritsse 33
fiefl. Anmeldungen erbeten.

— Nachmittags - und Abend -Kurse . —
Einzelunterricht 14767

Die unterzeichnete Spar¬
kasse sucht einen im
neuer . Svarkassenbetrieb
erfahrenen
Aaffebemnten.
Derselbe muft in der

Jktne sein , die Rechnung
selbständig üu stellen , im
Grundbuch - , BctreibunoZ -
und Bankwesen bewan¬
dert sein . Bewerber ,
welche die bat». Staats -
anaehöricMt besitzen,
werden bevorzugt . Eiri >
tritt kann auf 1 . Januar
1919 erfolgen .

Bewerbungen ^ wollen
unter Angebe der Ge-
haltSansprüche eingereicht
wenden . 6792 »
HaSloch. 4 . Dez . 1913-
BetirkÄparkass « Has ,

lach i . Li.

Empfehle fr . geschl .

Kaninchen
»an, und »erlegt

(markenfrei ),

Ganse
»a« , und »erlegt ,

sowie 1485b |
» WW

üudw. Marie
Körnerstr . 84 .

Telephon 2431.

Altertümer
b lp

fl , .̂ tt , kauft u . zahlt
höchsten Preise das

R »i Berkaufsgeschäft
unfc

!
<?m . SriedriÄsPlatz ?

unb Lammstr . 6, im Hof
Tel . 3546 . 32

gebrauchteB !umsntöA ?e
angekauft . , 1278'

41 « . Zicffler ,
Gärtnerei ,iLN erallee 75 . Tel . 1966 .

^ ute » »ingeführte , kl.

bald .̂ tigen Fachleuten
a," »u übernehmen «et .

Angebote u . Nr . B41007
. Bad . Presse " erb .

Baugeschiift <» *

Öb»r» Ii 1' techn . Büro , zu
gesucht , evtl .

ieb ft '4 un 0 - Kapital in
» 4-

, Öohe both . Ang . unt .
^ UZ2a , d . „ Bad . Presse " .

. Cigarren
»u !I° ^ ualitSt,pr «iSw « rt
erk« . ^kaufen . Angebote
«« !? . . Vier . Nr. 63 an
SoMans,6'n & Vogler , A.-G.,Sj ' läruic i . SN P.770 n 9 35770a .2 .2

der flott
° rtk»̂

°?I .
r«n und cmt

schreiben Ic —

Ä M - Nr . 1 -^ Ss£ !SSl
3ahnte #nift.

fft Mechniker . «
Moratorium , ebi

el« SelKiins .
-aMÄ 'r*

gesucht
, ebenda

. o,
R2Sp £ £*

,
guis ^

WMttiWtlvttb .
. ^ Nebenverdienst►Prospekt grati , S^" 49'

« . Iflaaz , Dresden 22/2 .

Nebenverdienst.
Wir haben für die Stadt

Karlsruhe eine

Inkasso -Agentm
für unsere Sterbekasse
(mit monatlichen Beiträ -
aenl « i veraeben . Kleine
Kaution erforderlich -

Zuverlässme . aeschäftZ-
anwandte Personen , die
den BrämieneiNvNia ae -
wissenbaft besorgen uiid
sich auch um den Abschluß
neuer Versicherungen be-
mühen wollen , werden
gebeten Bewerbungen zu
richten an das Büro der

Friedrich Willielm " in
Freibur » i. Br .. Kol» -
markt Nr . 1 . 5798 a

Stenotypistin
allererste Kraft , mit guter Allgemeinbildung und
besten Empfehlungen zum baldigen Eintritt in em
Boro am Rheinhafen gesucht . Ausführliche Angebote
mit GehaltSansprüchen unter Nr . 14878 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse " erbeten . SU

ine mi WAll
zum sofortigen Eintritt

g
esucht. Zu erfragen in
er Geschäftsstelle der

„Badischen Presse ' unter
$lz . » 41246 . 2 .2

Einen tüchtigen

Gehilfen
sucht bei dauernder Be¬
schäftigung ? l. Arheiot ,
Schneidermeister »
in gen .

Grötz
5760a

Schuhmacher
für dauernd a . Sohlen u .
Fleck bei guter Bezahlung
kann sof. eintret . 041079
Auyuftapr . 13, (bei der
Hirschbrucke . )

'

Schuhmacher
(verheiratet bevorzugt ).
Tüchtiger , selbständiger

Arbeiter für neue Arbeit
« sucht . 5Ö41370
Albert CSsorssittm. Schuh -
machermstr ., Rudolfstr . 25.

SloWchliiÄtr
gesucht . B41259

Schul,macher TbomaS -
Rbeinstr . 58. 3. 1

MKeWreilieri ,
mi Zimnlnle
gesucht von 5796a
Al!gc»l. Holzbau 3 3 ,

LudwigLbafen a . Bodensee
TLcknü «

Erfahr ., gewiffenhafter

zum monatlichen beitragen
und abschließen d . Bücher
gesucht . Off . mit Preis
unter Nr . 14791 an die Ke >
schäftSst . d . . Bad . Preise "

Reisende
für VergröherungSaust .
bei höh . Einkommen wer -
den noch eingestellt (auch
ktriegsbeschcidigte ). B™,-«
Baumgärtner . Backstr . 67.

Schneider
für Zivil sofort gesucht .
82 I5urriez » ,
14812 Kreuzstr . IS .

Mehrere tüchtige

Schuhmacher-
Gehilfen

können bei mir sofort ein -
treten auf neue Arbeit
und Sohlerei bei bester
Bezahlung . B3890Z

Ebendaselbst wird ein
der Schule entlassenes

Lehrmädchen
a »S guter Familie für die
Stepperei sofort gesucht .

Ludwig S & itz ,
Sckul,machermcister ,

Anstalt für orthopäd . Fuß -
belleiduug ,

Zähringerstr . kl».

2 Schuhmacher
sofort gesucht ; B40333

SchillerftraS « 34 .

WM
'
cher

zum Bearbeiten von Ma -
schinenteilen gesucht .

MiMdhsiü Dar! MI .
Pfor »b« im . 5782a

Lehrling
aufgrößeres Anwaltsbüro
sofort gesucht . B40870
Rechtsanwalt Dr L . Haas,
u . J . H ub , « aiferftr . 154.

Ei »

wird « esucht bei Biukele .
Wilbelmftr . 72 . B41127

liM ' WW
besonders für Polster - u .
Dekoratiousarbeit , wird
gründlich ausgebildet . —
Vergütung oder Verpfle¬
gung wird gegeben .

Räb . GrikSbnum , Ka,fer -
Htahe 27 . 8 . St MI 312

Erste Taillen-
Arbeiterin

sofort gesucht .
Angebote mit Lohnan -

sprüche unter Nr . 14368
an die . Bad . Presse "

« UeMM
die auch etwa » anzuferti -
gen versteht , gesucht . B «,iw

Lessinoitr . ao . 3. St .

Suchs MeSjemrik
für meine Schäftemacherei

Mkblburg ,
2.2 Siftriitftr . .fO.

MsWetzrerk
««flicht für Mädchenpen -
stonat in köndgSicld .

Nähere Auskunft durch
die Vorsteherin 5764a

.1 . Vothraar .
Per sofort gesucht eine

em
rn kl . Städtchen Badens .
Angebote u . Gebaltsanspr .
unter Nr . B41091 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Pref,e " .

oder NrLulein au » guter
Familie , ev^ zu4Kiudern
von 3—10 Jahren

gesucht.
Etwa ? Musik erwünscht .

Eintritt sofort oder nach
Uebereinluuft . Ausführt .
Angebote mit Angabe oer
GehaltSanfprüche unter
Nr . 14695 au die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse "
erbeten . 22

UmermWii
gesucht für sofort oder
später rn kleinen HauS '
halt (3 Pers .) Köchin vor -
handeu . Gute Zeugnisse
erforderlich . B4IL39 .2.2

Reichel ,
Riekstahlstrafte Nr . 8 .

Tüchtiges

ZiMUerslÄcheil
in Dauerstellung gesucht.

Ausführliche Angeb . an
Sanatorium

Schwarzwaldheim .
Schönberg (bei Wildbad ) .

Ein zuverlässiges

ZimmermSA«
das schon in besserem
Hause in Stellung war ,
wird auf sofort oder 15.
Dezember aufs Land (in
der Nähe von Karleruhe )
«esncht . Angebote unter
1841318 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

Haushälterin
»eliickt für sofort ältere »
Kräulein oder w.
in WirtschaftSküche mit
bewandert ist.

Zu erfraaeu imtler Nr .
B41262 in der G -sckäftS-
stelle der . Badischen
Presse " .

Eine geübte B40416

KsUMIm »
nach Ucheru gesucht . Zu
erfragen Cii 'Mit . 60 , T.

» Mra
für häusliche Arbeiten
gesucht . 14380
Durlach . Houptstr . 16.

Zur Mithilfe in kl.
Haushalt wird ein
jüngeres , fleißige »

Mädchen
unabhängige Person
oder Waise , evtl . bei
Familienanschluß,fof .
aes« cht. Angeb . unt .
Nr . 14881 an die Ge -
schäits »elle der . Bad .
Presse " .

2 Mädchen
sofort gesucht bei gutem
Lohn . 14872 .2 . 1

Zimmermann ,
Lachnerstr . L4 , ll^

Ein jüngere »

Mädchen,
evtl . vom Lande , für Büfett
und HauShalt gesucht .

Zuerfragen unt . B41247
in die „ Bad . Presse " .

Mädchen
da » etwas kochen kann u .
Hausarbeit übernimmt ,
für sofort gesucht . Gute
Zeugnisse erforderlich .
<4610 Uran Künkel ,

Katterftr . I « » . 2. St .

ßevIlM « e».
da? kochen kann u . Haus¬
arbeiten verrichtet , zu
kleiner Familie bei guter
Behandlung auf sofort
gesucht . ^

14854
Herreustraft« 12

bei Frau Estelmann .
Zuverlässige $ 4T55l

Monatssran
für einige Stunden im Tag
gesucht . Vorzust . n . 4 Uhr .

Kör »er ftr . l4 . 3. St .
^ ut

empfohlene
sofort fflr ei
Wß« iwittaaS

Laußrau
» 41361

einen Teil d »S

»»
Eine ordentliche

Waschfrau
gesucht . 14864.3 .1

II.

. leitzize ßm
irr täglich einige Stunden
ür kleinen Hai >u»balt ges .
l. ,«, « ofl<!yfIr . lVS. MlkS .

lider Oi ? Schcn
2

zu tleiner Fa -
miliegesncht .
Freft . Bo «ch,ftr . 9 , IV. ,»«

» ran für tägl . i
Stunden zu kleiner !

Äiinki « r «s

Madchen
sür einige Stunden nach
mittags zur Mithilfe im
Haushalt a «fucht -

Vorzustellen 14785 .2 .2
Kriegstr . vi , pari .

Tüchtiger
Architekt

(.Hochbauwerkmeistre ).
mebr . I . in I . Architekt ^
Büro ? Mittekd . in selbst.
Stelluu « tätig . ducämaZ
irm in Entwurf . Stotik .
?eranschl . Bauleitung , s.

bes . Unrst . halb , in Karls -
rulhe vasid . Stellum, . bei
Privat od. Bebörde . G ?fl .
Zu -kchr. unt . B41287 an
d . . Badisch« Presse ' erb .

TßchtiM ! Zeichner .
für den aesamten Innen .
auSbau . rventl Hochbau ^
erfahren . Möbelfachmann
aewa »dt im Berkel, ? nnd
Kundschaft , sucht sofort
oder später Vertrauens »
stelluna .

Arraeböte » . Nr . B41181
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presto " erbeten .

Arisf 1
für innere Krankheiten ,

langjähr . Assistent Medizin. TJnivffrsH&t» - In«t .tiile ,
Organisator , erprobt , z . Zt . leitender Arzt Krolwlädt .
innerer Krankenhaus - Abteilung, sticht leitende
Stellung in Sniiatoi tnwi (ev . auch Einriebtuns
od. Ausbau eines solchen ) od. als Leiter e.
Kranltenliaascs od. innerer Krankenhaus -
Abteilung od. Teilnahme an I*rST » tkälnlk .

Angebote unter S . V . 5599 an Rudoäf
Blosse , Stutteari , 5803a

Mcheckdeil
mit Einrichtung u . Wurst «
iüchc z « niietcn gesucht .
Südtstadt bevorzugt .

Angebote unt . 14827 an
die tz»eschäft « st . der . Bad .
Presse " erbeten .

. isenhändler ), mit
enntnissen und reiche^

2 Sem . Univ .-Bildung ,
l. krieaSbesch ., sucht passende Ltellnug gleich welcher
Art . Annebote unter Nr an die Bad . Vre ? e .

Hochbautechmker .
militärfrei , vertraut mit sämtl . vorkommenden
Arbeiten auf Büro und Baustelle , sucht tofort
Stellung .

Gefl . Angebote unter Nr . © <M007 an die
Geschäftsstelle der . Badischen Presse ".

Tuchtia « Kraft !
<Kii»nstg!'w« rbber >.

Iakive alt . lsdia . au »
dem Heeresdienst enÄas »
sen . fucht. aestüdt auf
1 - Ze '.mn-isse und oute
Kenntnisse u. Ferti -akmt
in Zeichrruna u« d Farbe ,
sowie mit allen Bursa »
baten vollkommen ver¬
traut . auf sofort od. spä -

r . Stelluna in einem
. .rchitektur - ^ FabiÄ - odsc
GeschäftÄbüro . oder auch
als Gescht?fiSflihoer in
ein«tri Maleraeschäft .
Gefl . Anaeb . u^ B412V7

an di ?

rS « Sattler
verh ., 40 Jahre , eigene »
Werkzeug , sucht Giell « in
Fabrik od. Landgut . 2.1
Angeb . unter Nr . B41194
an die „ Bad . Prefse " .

er
30 I . alt , sucht TttZInn «;
al » Drechsler od . Masch .-
Arbeiter . Angebote an

Herm . R »tb . B4I2S1
Kr » u «u !tr . Rr . Htb .

G «tM >et«. all «inst«h.

40 yab « . sucht tof . d-ie
Kühri »«a ein «» fronen »
losen Hqu ?dalt «» . S541180

fcelfir. 16. IN. b. Eichin .

Kleinere » irnniöbliert .
Parterrclokal . für Bür »
t'afs. . per 1. 1. x. m . aei -
ISiujeb. m. Preis unter
mw * m p . Ba^. Pfi.

Achtung !
Hauseigentümer ?

Vesucht wird von einen »
Geschäftsmann ein Raunr
»ur (SircriAtrjivi einer
Wohnung für 2 oder 3
Zimmer nebst Tchupve »
»ver Werkstatt in einem
Hause mit Einfahrt . Nach
UebereinkWift kann der
Betraa als Mieiarn » tte»
ben bleiben . Angebote
unter Nr - 53341249 an die
Aeichst . der Bad . PiCfe ,

Parterrewohnung ,
evt . auch 2. Stock , von 3
Zimmern , Küche u. Zub «»
?sr von kl . Familie auf
1. April g « f« cht. Angeb .
mit genauer Preisangabe
unter B40721 an die G «« '
schäftSii. der Bad . Pre sse.

Ächoue 2 od . 2 ?,immer -

In rlchigemHsuse ijteine
z Mm -Wim
i. 2 . Stck . f. «00 KI . ii . ein «
4 Mml - MMW
im 3. St «k. f . 720 Mk . auf
1. » pril 1919 »u vermiet .

Zu erfrag , u . Nr . 14L8S
in der . Bad . Presse "

^
'
n freisteh . Viliä in

Ettlingen 5—7 Zimmer «
w»h». mit Badez ., Ear -
tencurteil sof. od . l .Apr .
Ä verm . Äf .gsb . unter

41S a . d . Bad . Pr .

Arbeit gesucht .
We M MM.

RiÄiger Mann sucht Be -
schäftigung abend » 5 Nhr
und Sonntags . Gefl . An -
gebot « mit Angaben unter
Nr . 5340989 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten . 2 2̂

Möblierte Zwei bi ?
Dreizimmerwobnung mit
Kücke zu vermieten .
Kreu ^flrnß « 24 . 3 Trtv -
>>en 6<h<i . g41365

KMinsegergshisse
mit nuten e Zeugnissen ,
sucht sofort oder ab 1 . Ja -
nuar Stellung . Stadtar -
beit bevorsmat .

Anaeb - unt . Nr . B41102
an die Geschäftsstelle der
. Badischen P reffe" erb .

Berheiraleler Marin
s . i . mäf ^ Betr . dauernde
Stell , ä. Nnsiandhalta . d.
Malchi . u. Einrickta . al »
Mech- Schloss . u . Schmied .
Krmebote unter 5841233
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " erbet .

?wnaer deich.
Kaufmmin »

v« n Felde zurück« , sucht
Stell , auf ein . mön .Büvo
od. Behörde . Ders . ist
selbständ . Aribeiten gew ..
mit all . vork. Büroarbeit ,
betr ^ bedient Schreibm .
u - ist bew . im Mabn - und
Klaaewes . Oute Zeimn .
ftcbOT »ar Skrfüauna .
©efl . Äniacfiote unter
Nr . S34125ft an bi« Ge¬
schäftsstelle der . Badisch .
Presse " arbeten .

Kaufmann . W ?$.. der
PturrtiOrKiit - iL Droswn »
brauche , noch 4iabrivWt
Militänzelt entlass . . sucht
Stelluna als Laaerilk od .
? xvedient evtl - als Ner »
sender aleick welcher Br ,
Anaobote unter B4119o
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Press «" erb ewn .

Dentist ,
MI» dem SeereKiieirst ent .
lassen , sucht auf 1. Ja¬
nuar 1919 Misten , oder
« ertretunn in KarlSriiH «

A« « l' o1e u . Nr . B4115O
die Geschäftsstelle der

HSreife " erbeten -

^ ür kleinen HauShalt
(I Perfonen ) wird auf so-
fort fleißige » , reinliches

MAAeu UWÄ!
!ttrone „ str . 2 . St .

das schon gedient hat und
lochen kann , wird auf
1 . Januar gesucht . B*'°"
Wiuterftr . SV, Metzgerei .

%m \W Mann .
bis flri «<i9fru»brach 8 X
als Verwalter a . 600 ha
arokem Gute in Oester -
reich , suckt auf 1 . 15.
Januar 1919 Stellung in
Fabrik als Lagerverwal -
ter oder äbnl . Posten ,
wo selbiger bei schlechter
Witterung unter Dach
wäre - Angeb . u . B10937
an die »iöofc . Peeße " erb.

Friwlein »
sucht Stell « al » Kranken -
pflegrrin . Wo die Frau
erkrankt , nimmt sie sich
auch der Kinder u. HauS »
bei tirrua cm.

Angebote u- Nr . B411L7
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .
Eins . . Slt . Fräulein , die

aut schneidert , französisch
spricht und schreibt , sucht
Stell « al » Kinderfrau
auf 15. Dezember .

Anwcböte u . Nr . D41158
an die Geschäftsstelle der
..Rad . Nresse " erbeten .

Dame , Witwe , 50 I ., in
allen Zweigen d. Haukh .
u . Küche , sowieKrankenpfi .
durchaus erfahren , ^ sebr
kinderl ., sucht Ltellung
als HauSdom « in frauen -
losem Haush . od . all «inst .
Herrn . Würde sicki auch
gern in Geschäft betätig .

Angebote unter 5)40817
an die . B -' d . Presse "

Iian « KrieaerSwitwe .
25 Jahre , sucht Stell , al »

Hlliishk! terino .KvW
kür sofort . Anaebot « u.
N-r. B4IS57 an die Ge .
schäftSstelle der . Dadiscb .
Presse" erSbtäsn,.
Mtm StüHlein

sucht Stell . oC# einfach«
Zurufet od. L Zinonerm

1. tkm .
■

auf ach KarlZrna >
Ai«« b. unt . B41357 am d.
. Badische Presse " erbet ,.

Mädchen . 20 ?tabre al «.
sucht Stelluno auf 15.
Dez . Kann etwa » kochen .
Auch Stell « auf dem
Lande wird anaeiimnm .
bei auter Behandlung .
Angebote unter B4184S
an die GeschäriKstelle der
„ Badischen ^ Presse " er »
bete« .

An soliden Herrn 2
schön möblierte Zimmer
Wohn » u. Schlafzimmer ,
per sofort o!xr auf IL.
Dezember mi verm « -'
ten . 841864
?.'!arkar«fenktr«Se 25 . II .
Stock, veim ,

febt aut möbliert , auf 1-
Jan . « t vorm !et. SE41298

S ^. cffelstra ^ k. 2 . St .
S >« , « ««
»ÄV

evtl . Wohn - und Schlaf
Zimmer , in - schöner , ruhig .
Lag « , bei « inzelner Dame
sof. zuverm . Moltkesir . 137,
L. St . r . ( b. Art . - Kas .)

wertes Zimmer
mit voller Pension an geb
Herrn od . Dame zu verm .

Bismarckftr . Z7s . IV.
BersedunigShalber sind

möbl. Wohn- u. Schlaf »
» immer an geh.. ruhiaen
Herrn zu verm . B40768

Stefani «nstr . 31 III .
Gnt möbl . aroßes Zim .

mer sof. zu verm . B41309
S - fienstr . 1 » . 1 Treppe -

'<t Zvtan >arv « nzii » m«r
unmöbliert eines heizbar ,
sof. zu vermieten . Zu erfr .
Herrenftr . IS , HL, 10 bis
5 Uhr . 14723
2 Mansarden . Ie«r . eine

heizbar , zu verm . B41044
Kaiserstr . UN . re cht».

Möbl . Mansarde sofort
zu vermieten . B41310

Sofienstr . 13, l^ Trevve .
Sofienstr . 89. NI . recht»,

aut möbl - Znumer per
sof . zu vevmiet . B41054

llnmöbl .. aeräumige »
Zimmer mit sep. Eina ^
nach d. Hof aeb .. sof . od.
später zu verm . B40851

Kaiserstr . 85. III .

ZNobnung von Beamten
(2 Personen ) auf 1 . April
1919 gesucht . Angeb . uut .
V418SL an die „Badisch «
Pr «E «" erbeten . 84~

Junge » Ehepaar oh . Kin »
der sucht schöne

II sr
mit
auf

jüetl und
April oder früuer .

Mansarde ausgeschlossen .
Angebot « unter B4Ö786

an die . Badische Presse ' .

ZVejzMmelWchnung
von i . Ebedacrr mit 1 K.
of . od . 1 . Jan . aefucht .
!lnaeb . unt . B413A an
die ..Badisch« Press «" erb .

Klein « gebildete Fa »
mifc sucht in autet La «

aut möblierte
Wohnung

2 Schlafzimmer . 1 Wohn ,
»immer , mit Küche tum
1 . Januar . Gefl . Ange¬
bote an Pott . Zeugamt .
Kaiserstrabe 6. S&41283

MW. öchlchimine!
nebst kl . Küche sofort zu
mieten tte sucht Anaeb .
untar Nr . B41008 an die
Geschäftsstelle der . Bad -
Pr esse " erbeten .

Cut möbl. Zimmer
mit 2 Betten , von junge «
Ehepaar zu mieten ge»
sucht. Süchtiing MMh .
bevorz . Ang .. u . B411S9
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten . .

Junges Ebevaar sucht
auf sofort o. später möbl .
Zimmer mit klein . Küche.
Angebote unter 840990
an die Geschäftsstelle bet
„Baj >. Presse " erbeten .

<Wu » rni>bl . Äimnler ut
besserem Hause nicht zu
weit vom Marktplatz ent»
fernt von Beamten zu
mieten gesucht . Angebot «
unt . Nr . B4I215 an di«
»Bad . Presse " erbeten .

?ta.. kinderlose « Ebel »,
sucht 1—2 möbl . Zimmer
mit kl. Küche. Angebot «
unter Nr . B41318 an bit
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .

Kaufmann (Dauewmte »
ter > sucht per sofort aut
möblierte » Zimmer mit
sev. Einaana und voller
Pension . Anaebot « uint .
Nr . B412V1 an die Ge »
schästsst . der Bad . Presse .

Junges Äliepaar sucht
sofort « infach möblierte »
Maasa,d «nz»mm «r mit
Ofen und Küche . B4107S
Markgrafenstr . 30 , Riedel̂

GastdauS z. Nusbaum

8—10 ZimmewshWiig
in nur gutem Haufe (evtl . a . geeignet «» Fa»
milienhau ») passend für Geschäftsräume und
daran anfchliehende Privatwohnung per
sofort oder spät , zu « i «««u «« sucht. DeSgl .
2— it Zimmerwobnung . Angebote unter
Nr. B411S3 an di« . Badisch« Prrss«' .

5- 6 ZilMlltrWhmnlg
mit allen Zubehör sofort, « mieten «efucht . Ana «»
bot « unter v 2 « « » an Hcuuenstein & Votler ,
A . - <3 . llarlwruhe I . Bd . 5771g

voa kleiner Familie per sofort oder später gesucht.

Angebot « ««ter Nr . B41S67 an die StschSjtsftelle

der Bad . Prege erdUen .

s
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Siiddeutsclie Disconto - Gesellschaft A. - G.
MMÜLS ^ HHE L Sa 9

HaiSBFStraSSß Aktienkapital : 50 000 000 Mark .Aktienkapital : 50 000 000 Mark

Postscheckkonto Karlsruhe 3900,Telephon 840 und 900.

Depositenkasse Durlach , Hauptstrasse 32.
Eröffnung laufender Rechnungen und provisions - Annahme von Geldern zur Verzinsung mit und ohne

freier Scheckkonten . Kündigung zu günstigen Bedingungen .
Gewährung von Bankkredit . Stahlkammer - Abteilung (Vermie tung einzelner Fächer unter eigenem
Ankauf voll Wechseln und Schecks . Verschluss der Mieter ) . Ueberna 'nme von Wertpapieren , Dokumenten ,
An - und Verkauf von Wertpapieren und Zinsschetnen . 5780a Hypothekenurkunden etc . zur Verwaltung (offene Depots ) und
Kontrolle verlosbarer Effekten . Besorgung aller mit der Verwaltung verbundenen Geschäfte .

Wir erteilen über bankmässige Geschäfte aller Art bereitwilligst Auskunft und beobachten über alle Ver¬
mögensangelegenheiten unserer Kunden jedermann , auch den Behörden , gegenüber strengstes Stillschweigen .

Bekanntmachung
Nach der Verordnung vom IL. 11 1918 sind alle

Waffen und Munition , die aus militärischen Be-
ständen in die Hände der Zivilbevölkerung gelangt
sind , beim Bezirksamt abzuliefern . Bis jetzt

'
wurde

aber nur eine ganz gering« Anzahl abgeliefert ,
angenommen werden muh, daß sich noch große

engen Waffen und Munition in den Händen
der Zivilbevölkerung befinden.

Nach der -Lerordnu ^ vom 16. 11 . 1918 ist fer-
ner der Verkauf von Gegenständen, die im Eigen-
tum der Heeresverwaltung stehen (Pferde , Wagen,
Bekleidungs - und Ausrüstungsstücke, Lebensmittel )
nur durch die Militärbehörde zulässig . Jeder an -
derweitige An- uiw> Verkauf ist verboten und
rechtsungültig .

ES ist bekannt, daß sich in den Händen der Zivil -
Bevölkerung noch ^roße Bestände der genannten
Art befinden.

Wir fordern daher , unter Hinweis auf die
Strafbedingungen hiermit nochmals auf, nnoer -
züglich alle Gegenstände, die Militärgut sind , ab-
zuliefern .

Die Ablieferung hat in Karlsruhe zu erfolgen
bei der dem Garnijonkmnmando unterstellten „Abt .
für Bergung und Bewachung von Staatsgut "

, Bei -
erthe >7ner-Allee 10, Ecke Eartenstraße , täglich von
8 Uhr vorm. bis S Ahr nachm . mit Ausnahme von
Sonntagen .

Demjenigen , der das in seinem Besitz befind-
liche Heeresgut daselbst freiwillig abliefert , wird
Straffreiheil zugesichert . Sonst wird gegen Be-
fitzer von Heeresgut mit der ganzen Strenge des
Gesetzes vorgegangen werden . 1-4623

Karlsruhe , den 2. Dezember 1918 .
Garnisonkommando .

Bekanntmachung .
DaS Ministerium für lleber >aan « Swirtschaft und

Wohnungswesen bat mit Erlaß vom 30 - November d .
Ls . nun Vollüua der auf Grund des § 6 der Mieter «
ftfcufcwmdnuTM betroffenen Anovdnuna bestimmt :

1. Die Vermieter können eine rechtzeitige Erledi -
gnng ihrer Anträae nur dann erwarten , wenn diese
bei Kündiaunaen . die am Vwvtelialiresweckicl erfol «
ßen^ foHen, spätestens vier Wachen , bei Kündiauuaen
innerhalb de? Vierteljahres WätesienS 14 Taae vor
dem Zeitpunkt . an welchem die Knrrdimina erklärt
werden soll, beim MieteiniaurraSamt eingeben .2 . Rechtzeitige Verbescheiduno von Gekuben um
Zustimmung »H Kündiaunnen . welche in den ersten
Tagen deS Januar 1919 ausgesprochen werden wol -
len . kann nur zimeiaat werden , wenn die Gesuche
bis spätesten - 15 . Dezember d. IS . beim Emiaunas -
am ! einlaufen . 14810

Karlsr « !, ?, den S . Dezember 191S.

Fischerei -
VerPKchkRNg .
Die Stadtgenreinde Ett -

lingen läßt am Montaa .
den 9 . Dezember 1918.
vormittags 11 Uhr . die
Ausübuna der Fischerei
im See . SMenich- , Schei-
benbarder-. Wässeruuas - .
Oberbol?, - , Erlen - , Her-
tel- . und Scheidaraben.
sowie im Abfluß der
Hedwinbmlellc a. Gemar -
hin*, EiÄinaen aus die
Dauer von 12 Iahren . d.
i . vom 1. Januar 1919
bis 31 . Del-ember 1939,
im Rathaus dabier —
aroker Saal — öffentlich
Vervachten 5672a

Ettlingen , 23. Nov. 1918.
Gemeinberat :

L> ueael .

Patent - Bureau
Gebrauchsmuster H Rojlnf

Warenzeichen | j . Wtt !l .
Leopoldstraße 10 . Piorzhcim

Mieteiniaunasaint .
Emmchii

-

lepratitcii 1

werden prompt erledigt .
IL WiisemaeaEi
Niiilzlburff , Rlieinstr . 34a .

Vei '
xrLftei '

llNAS . ^ nstsIt

Fritz Albrecht
YorkstraBe 10 Telephon 2443

empfiehlt sich für B39428

UsriroSispsing mfa jeösm Eiide .
Für solche von gefallenen Kriegern
+ + Preisermässigung . ♦ ♦

SM HiiAi ,
Wildelmstrafke 34 , ITr ..

Plüschmäntel . 10.2

TuchMMltel , 14423

Seidenmanicl
Paletots , Röcke ,
AaKendlkldcr, Kluse «.

^ PBLZE ( |
Plü ^chgarnitureu .

Kein « Ladensvesen .
Sounlsz » 11— 6 flhr efttn .

Mpb - WÜPIUPlURB " HR !
durch

SfioKieiroKolilensparerSIHo
zur „ . lnsnützüng der Abgase v » n Zimmeröfen '

üun allen Empfängern gut attestiert .
Mob . M ab bier Mod .

1913/14 ^ ohne Verpackung 1913/14
d . C . Kleyer , Karlsruhe , jlriegstr . 77. Tel . IZOi .

HHHHHBi ü
ElsiGer » « «

ResSegeschöft
Vikl0tias »«atze 10

sind preiswerte Seiden -
rest« eingetroffen , darunt .
Herrenkrageu , Taschen »
tücher u . ktinderartiiel .

— Kein L Iben . —

M FH
8tück meiner rei/enäen

iekrreicken 8pielTeu ^ e
xim . . .uamensetjenund Ausoirandcrnehman , u. zwar :
je 1 Stück Onterseaboot , Zweidecker , Wasserflugzaug , Ar-
tiüeriBlahreeug , Krank «nwag «n , Laitautomobd , Festung ,Kanone , Luxusnragon und Atroplanreitschula, also alle
10 Stack zusammen versende ich für nur Mk . B.T6 frko.

gegen Nachnahme , 20 Stück nur Mk . 11 .— 5650a
W . Geiser , Spielwaren-Industrie , Kirchheim -Teck 35

Tgschtüchle «
auch reparaturbedürftige ,
taust fortwährend lüoM
An« und Beriaufgksckäft

Markgrafenfir . W .
m Wsihnachte- , Neujahrs -,
0 Geburtätafl- , B umcn - , Lie-
55 beek^rten 4, I , 6 . 8 A ,
o Einlegekärtchen für Weih-
S nachtssendg . 2 J . BHI )
E . Lpp , Schiit^snstr. 47.

Waren
In großer Auswahl .

Besonders

fllislM - Ficki
sowie alle anderen

Pelz -Arten
empfiehlt

wlfKHcSi preiswert

Bar MI 32
eine Treppe hoch .
W. Lehman,l .
Sonntags tos U—6

geöffnet.

Für vre im städt. Kinderheim . Sybelstratze 11,
untergebrachten Kinder und für die Insassen des
städt. Altersheimes , Zähringerstrahe 4, soll auch in
diesem Aahre wieder eine 14452

WoäiBssaogilfcs - Sosc '
iopaag

bereitet werden.
Wir richten an Freunde und Gönner der bei-

den Anstalten die Bitte , uns durch Zuwendung von
Gaben die Veranstaltung einer Weihnachtsbesche¬
rung zu ermöglichen.

Zur Empfangnahme von Gaben find sämtliche
Mitglieder der unterzeichneten Kommission bereit ;

insbesondere
für dos städt. Kinderheim :

Herr Armenrat Fritz Mayer , Inspektor de? HauseS
Amalienstratze 44, Frau Dr . Sachs-Zittel , Kriege
strasze 156, Herr pr , Arzt Dr . Blattner , Hausarzt ,
Wejtsndftratze 38, u. die Vorsteherin . Oberschwester

Hilda Retzbach, Sybelstrahe 11 ;
filr das städt. Altersheim :

.
'an Prof . Richter, Inspektorin des Hauses, Ett -

"tngerstva&e 67, Herr Stadialst Dr. Helb : n.g. Haus¬
arzt . Stefamenstraße K5 , u . die Vorsteherin , Ober-

schwefter Marie llhl , ZLHriwgerstraße 4

Fr>
lin

Kommission für Armenwesen und Zugendfürsorge .

Bekanntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs an Fleisch und Wurst-

waren , sowie an Brod für das städt. Altersheim und
oas städt Kinderheim soll für die Zeit vom 1. Jan .
1019 bis ein -chl. 31. Dez . 1919 vergeben werden.

Angebot« sind verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrist ve " '
Mittw "
beim
auch die LieferupzsbedinHungen eingesehen rverden
können , einzureichen. ,Die Angebote sind in Prozente « unter den fest-
gesetzten Höchstpreisen zu stellen.

Die Wahl unter den Bewerbern bleibt vor-
behalten .
Kommission für Armemsesen und Jugendfürsorge

GlOty ElappSS . KarMe ,
Karl-Frledrlchstr. 20. — Telephon Nr. 2264 .
Beste Bezugsquelle für erstklassige

Nähmaschinen , Sfrrick-
u. Schreibmaschinen .

Pfaff - Nlhmasclilßen

Ideal - u . ErSka - Schreibmascfoinen .
Ersatz- and Zubehörteile . — Ausführungen von

Reparaturen aller Systeme . 14553 .4.2

Großer Posten

Karbidla«?en
eingetroffx « . 12307

Preis Mk . 6 . 80 für dns Stück.
Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt .

Wartung & Ollsgör ,
Telephon 3211 . — Marienstratze 63.

Am 1 . Dezember be¬
ginne ich einen Privat -
kurwS in 11077»
Stenographie

für Schüler u. Schüler -
innen . 5 mal wöchentlich
je 2 Stunden .

Emma Mühlich ,
Zirkel 5 . II .

Umarbeiten und
Neoanfortioen y.

Mm
aas FeRen
jeder Art

SAMSON & Co .
Atelier für moderne Bildkunst
7 Kaiser passage 7

7622

Erstkl . Aufnahmen für Bilder -
Postkarten . ■ ■ ■ ■ Passbilder .
» » » Vergrösserangen
in neuzeitlichen Verfahren -

s ,
/J » / Rasche

/ Lieferung,
prompte Qfc-

. V / dieoung ./ liraü'nrwsn.

Z,« 0» 3747.
Möbel , nanze HauSval -
tungcn , sowie einzelne Ge -
genstände , Betten , Ma -
trotzen . DiwanS . Tische .
Ttüdle . Chaiselongnes .
Schreibtische . Kleider -
schriinke . Vertikos . Kin -
derdette » . Kindenvaaen .
Bettfevern . Nähmaschi -
neu . Kücheneinrichtun -
gen . lttzren . Waffen .Mu «
stk-^ liistrnmente . Pfand »
scheine kaust und zahlt
ani besten 13577
Weinfraubs

An - u. VertaufSgeschaft .
SS Kronenstraße SS.

diSUS
Icissn

vstvvtkek . .Nnsn: ien ^
^eskLUwner kapitalK!̂

Ingenieur .

Erasthalle Angebote erb.
unter U . JH. IJ3 an
HaflseRstcin & Vojjler,
A.-G., München . 5671a

Hasen -,
S- u . äifMieile
ft ständig zu Tages¬

preisen 5J39S17. 14 .4
N . Klemberger .
Echwanenftr . 11 . Tel . 835

Im Fe ! de wie in der Heimai hat sich als

beste Faf adbereifung
bewährt, die bei
ersten Pret

zt.

Prüfunzshhrten mit d°«
tmd Dfpiomen ausge -

x> verbesserte

Los - . ssr (3i ? « « a
Siiu . j « rmodeH 1918 .

Kets AuJpumjicj* stets fahrber ait, cerSusoti -
lesor Ca« ;; , Eiastiaftäi wie fasunsatiie .

Verlangen Sie kostenlose Prospekte von { .oc , Fabrik
elaBtiscTier Radbereifuneen ohne Pneumatik , G .m .b. H .,MaiRS - Itostheißi , Tel . Mainz 673.

Wiederrcrkiufer erhalten nutzbringenden Rabatt .
Reparaturen * irden wieder angenommen. 5610a

lo
Ü

Holzkohlen
tie un« tKewerbebetriebe geeignit , werden .rrat reicht , ir^ kleinen » nd gröberen Par -

t alten Haupt >

ut
, tanue . . .tien oljne Bc »ugschein ad Stadtlager am

bahnhof abgegeben . Vestellungen nelime « unier
Vorau »zahlung alle Kolzlensirur « , »utgege « . 144)0

Säcke find mit » udri « sa » .

VerbandKarlsruher KohlsRhändler .
9 . V .

BreHülülj »

Serkans .

Buchen li. Eichen ,
für alle Heizungen
vaffend , zum Streiken -
der Kohlen .

! gibt ster - u . zentner -
werfe tu den amtlich

; festgesetzten Preisen
dt?. 14ÜÖ3

Das Hosz wird auf
Berlangenzugefichrt .

Bekeliungen von
1 Ztr . aufwärts wer -
den pünktlich besorgt

Abgabestelle
Gerwigftr .

! Teleph . 5206 u . 1504 .
Haltestelle Elektrische

Bahn Schlachthof .
! Fr . Kornau ,

Brennbolz - Sä « », «i
und Epalterei ,

Der verehriiehen Einwohnerschaft von Karlsruhe tj
®j

Umgebung hiermit zur Kenntnis , dass ich am 1 . Dezenw*
dieses Jahres m Karlsruhe , Erprinzenstr . 1 , 3 . SU e®J

Damen- u . Herrenschneiderei
eröffnet habe .

Langjährige Tätigkeit, in erstklassigen Geschäften tu ® '
ermöglichen mir a !ie Wünsche imd Ansprüche niem®
verehrten Kundschaft zu befriedigen . Gleichzeitig s 'cilfl;
ich außer feiner und guter Arbeit pünktliche Bedienung z°*

Hochachtungsvoll

Mos Hubsr , Mm - d. lerrenseiis # :

Diaataem meine Söhne zurückgekehrt sind , £«?,
Pfehle ich mein Jnstallat »ons - u . Blechneretgefcliiii ' '
gleichzeitig übernehmen wir auch Dachreparatuk ' ^
u. Hersteunng von Schiefer - » . Ziegeldächer «-

Hochachtungsvoll :

Johann JS &mit K Söhne >
Markgrafenstrafte 43 B3ö^

Beschästs
-

Empsehlung .

Nachdem mein Sohn vom Felde zurückgekehrt ist-
einpfeblen wir uns unserer werten Kundschaft vo»
hier und Umgebung in Neuanfertigung «. Rcpar ^
turen von Bad -. Klosett - , GnS-, Wasser-, ® !e;*£
Klingel - u . Telephon - « . Pumpanlagen an , foW '
sämtlichen Blechner - ü . Dacharlieiten nnter
rung prompter und reeller Bedienung . B40»>«

Hochachtungsvollst

Nie . Gunft Sc Sohn
Telephon 2251 . Veilchenstrahe 7. Telephon

A. Reuther 'sche

Institut fDr alte und moderne Tänze .

Saal : Msir . 6 , Hol

Me - Bremer
zu haben bei 14289
Eduiuud Eberltard .

Ludwi^ splatz 49 b.

Neben
Kaffee

HlldeR -
branu .

Hau «) de « Kabattiparveieins .

Zeige tlen Wiederbeginn meiner gut bürgert . Kur*c
ergebenst an . Gefl . Anmeldungen und Einteilung
nehme am Sonntag , den 8. u. 15. Dezember , von
10 —i Uhr , sowie jed. Tag v. 13—2 Uhr, u. abends
von 7 Uhr ab im Saal entgegen. Die Kursä « t !"ng-

Zur Ausführung von

Reparaturen und
Dreher - Arbeiten

an Motoren , Dampfmaschinen , landwirtschastliÄi
Maschinen . Apparaten , sowie Neuanfertigung - .
Modellmaschinen , Einrichtung ma / chineller Anlagt
Transmissionen empfiehlt sich bei sachgemüfter : *• 3
ferngnng

MchsMe MüWe mS ApMtzdsmM
i . B . , K « mbo !dtstraße

SchnhMachermetßer « -

Schuhmachergehilfe « ,

die vom Heeresdienst entlassen werden und . sp^
Lsder bez,ehen wollen , erhalten Auskunft bet

S . Hertel , Lcderhcmdlung ,
9339319 KarlSrube . Hirfchstraste SS . . ^M . 2'iilitär - CntIassungSscheine bitte mitbrino ^


	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]

